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Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

	 Wenn der 
Plan nicht  

funktioniert, dann 
ändere den Plan. 

Aber niemals  
das Ziel.

Unbekannt

in den vergangenen Wochen und Monaten haben 
wir einiges zusammen gemeistert. Mein ganz per-
sönlicher Wunsch ist es, den Zielsport im Westfäli-
schen Schützenbund weiter zu fördern und voran-
zubringen.

Der Westfälische Schützenbund engagiert sich, 
wie andere Landesverbände auch, im Be-
reich des Lichtschießens. Hierbei ist 
es leider zu Irritationen gekommen. 
Wir möchten keinesfalls die Be-
grifflichkeit Sportschießen oder 
Schießen abschaffen.  

Wir benutzen den Begriff „Zielsport“, 
um eine neue, bisher nicht angespro-
chene Zielgruppe unter 12 Jahren mit 
einem neuen Begriff zu erreichen. Unser 
Zielsportangebot befasst sich zum einen mit dem 
Lichtschießen und darüber hinaus mit einem fest 
verbundenen Bewegungsangebot. Somit beinhaltet 
der Zielsport das Lichtschießen als eine Teileinheit.
Natürlich ist uns wichtig, dass gerade Eltern mit 
Vorurteilen erst einmal durch die Tatsache über-
zeugt werden, dass wir uns um den bestehenden 
Bewegungsmangel junger Menschen kümmern und 
dass ihre Kinder bei uns in den richtigen und in ver-
antwortungsvollen Händen sind. 

Wir sind davon überzeugt, dass gerade diese Kom-
bination zukunftsfähig ist und junge Menschen 
viel eher aktiv an unseren Sport und unsere Ver-
eine gebunden werden. Wohlwissend, dass wir mit 
Lichtsportgeräten zwar viele Elemente des Sport-
schießens frühzeitig, mit einem kindgerechten 
Trainingsangebot schulen können und somit einen 
wesentlich leichteren Übergang in die Druckluftdis-
ziplinen erreichen, aber noch nicht alle Elemente in 
der Altersgruppe trainierbar sind. 

Es muss sichergestellt sein, dass zwar ein Messen 
in kleinen Wettkämpfen stattfindet, aber immer der 
Spaß und das Spiel im Vordergrund stehen müssen. 
Auf keinen Fall darf zu hoher Leistungsdruck entste-
hen, denn dieser wäre für eine sportliche Entwick-
lung kontraproduktiv und ruft nur überehrgeizige 
Trainer auf den Plan. Von daher sollten Wettbewer-
be keinem Qualifikationsmodus unterliegen und 
auch nicht die Bezeichnung „Meisterschaft“ tragen. 
Mit Rücksicht auf die körperliche Entwicklung der 
Kinder dürfen auch keine Zusatzgewichte oder gar 
Schießutensilien eine Rolle spielen. Aus Gründen 
der sehr unterschiedlichen Kraft-Last-Verhältnisse 
in dem Entwicklungsstadium halten wir ein grund-
sätzliches Auflageschießen (allerdings nahe am 
Freihandanschlag) für angebracht. 

Die Deutsche Schützenjugend hat in einem Schrei-
ben klar Stellung dazu bezogen, dass die Deutsche 
Jugendmeisterschaft „Faszination Lichtschießen“ 
weiterhin in Form einer Meldemeisterschaft durch-

geführt wird. Es wird kein Qualifikationswettkampf 
mit vorgeschalteten Meisterschaften mit Limitzah-
len geben.
Außerdem teilt die Deutsche Schützenjugend mit: 
Damit Vereine mit nicht codierten Lichtgewehren 
und –pistolen teilnehmen können, sind im Rahmen 

der Deutschen Jugendmeisterschaft Lichtschie-
ßen nicht codierte Ziele zulässig, codierte 

Ziele aber erwünscht, diese müssen 
jedoch mit Hilfe der Software die Co-

dierung deaktivieren können.
Durch die Aussage der Deut-

schen Schützenjugend besteht 
Hoffnung, dass wir so langsam auf 
dem gleichen Weg sind. 

Ich würde mir für unseren Verband 
wünschen, dass alle, die im Bereich Ziel-

sport unterwegs sind, verstehen, dass der Spaß hier 
ganz oben stehen sollte und der Leistungsgedanke 
nebensächlich ist. Außerdem würde ich mir wün-
schen, dass sich noch viele Vereine in unserem Ver-
band entschließen, diesen Weg mit uns gemeinsam 
zu gehen. Gemeinsam als Team des Westfälischen 
Schützenbundes können und werden wir unseren 
Verband mit all seinen Vereinen in eine sichere und 
gute Zukunft führen.
Allen Engagierten wünsche ich ein glückliches 
Händchen bei der Ausübung ihres Ehrenamtes.

Sabine Lüttmann,  
Vizepräsidentin Jugend
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Ausgezeichneter Helmut Hamelmann

Helmut Hamelmann aus Dortmund bekam beim 61. Deutsche Schützen-
tag in Wernigerode das Protektorabzeichen des DSB in Gold verlie-

hen. DSB-Präsident Hans-Heinrich von Schönfels bedankte sich damit für 
sein langjähriges ehrenamtliches Engagement im Schützenwesen. Helmut 
Hamelmann trat im Jahr 1952 mit 16 Jahren in den Nördlichen Dortmun-
der Schützenbund ein und übernahm in seinem Stammverein schon sehr 
bald unterschiedliche Vorstandsaufgaben. Gleichzeitig war er sportlich 
sehr erfolgreich und schaffte es bis in die westfälische Juniorenauswahl. 
Von 1960 bis 1975 war er zunächst zweiter, dann bis 1999 erster Kreis-
jugendleiter. Seit Mitte der 1950er Jahre bis heute betätigt er sich nicht 
nur als Mitarbeiter bei Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaften, er 
war auch international aktiv, etwa bei den Weltmeisterschaften 1966 
in Wiesbaden und bei den Europameisterschaften 1983 in Dortmund.  

In Dortmund war er auch von 1987 bis 2004 Bezirksstützpunktleiter und 
hat in dieser Funktion für den Stadtsportbund mehrfach die Ruhrolympi-
ade, einen wichtigen, Disziplinen übergreifenden Städtevergleich für Ju-
gendliche, ausgerichtet. Für den Deutschen Schützenbund war Helmut Ha-
melmann über 20 Jahre in München als Kampfrichter bei den Deutschen 
Meisterschaften und bei den Weltcups im Einsatz. In Dortmund gehört er 
auch heute noch zum verlässlichen Mitarbeiterstamm bei der DM-Aufla-
ge und dem Internationalen Saisonauftakt der Sportschützen, kurz ISAS.  
Als erster Gratulant bedankte sich WSB-Präsident Hans-Dieter Rehberg 
mit einem Blumenstrauß bei Luise Hamelmann, die ihren Helmut jeder-
zeit für seine Ehrenämter den Rücken freigehalten hat.

Text & Foto: jj
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Die westfälische Delegation beim Festzug in Wernigerode
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Die sympathischen Wettkampfhelfer beim 35. ISAS
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Am 25. April 2019 wurde der 
61. Deutsche Schützentag 

mit dem Empfang des Schirm-
herrn, dem Ministerpräsidenten 
des Landes Sachsen-Anhalt, Dr. 
Reiner Haseloff, im Fürstlichen 
Marstall von Wernigerode eröff-
net. Zuvor hatte der DSB eine 
Präsidiumssitzung und eine 
Pressekonferenz abgehalten. 
Der Freitag war geprägt von der 
DSB-Gesamtvorstandssitzung, 
dem Empfang beim Oberbürger-
meister der Stadt Wernigerode, 
Peter Gaffert, und dem Großen 
Zapfenstreich vor dem Rathaus. 
Die westfälische Delegation hatte 
den Freitagnachmittag für eine 
Stadtführung durch das benach-
barte Quedlinburg genutzt. Zum 
Landesverbandsabend waren 
dann alle Westfalen in das „Brau-
haus“ in Wernigerode eingeladen, 
bevor es mit Regenschirmen zum 
Zapfenstreich auf den Marktplatz 
ging.
Der Festakt und die Delegierten-
versammlung fanden erstmalig in 
einem Zelt statt. Nach dem Fah-
neneinmarsch unter Begleitung 
des Hettstedter Spielmannzuges 
„Blau Weiß“ 1919 und der Be-
grüßung folgten Grußworte des 
Parlamentarischen Staatssekre-
tärs im Bundesinnenministerium, 
Stephan Meyer, des Ministers 
für Inneres und Sport des Landes 
Sachsen-Anhalt, Holger Stahl-
knecht, des Oberbürgermeisters 
der Stadt Wernigerode, Peter Gaf-
fert und des DOSB-Präsidenten 

Alfons Hörmann. 
An die Übergabe des 
Bundesbanners 
durch die Frank-
furter Stadträ-
tin Dr. Renate 
Sterzel an den 
Oberbürgermeis-
ter Gaffert schloss 
sich die Einladung 
zum 62. Deutschen 
Schützentag nach Gotha 
an. Diese wurde ausgesprochen 
durch Gothas Oberbürgermeister 
Knut Kreuch und Stephan Thon, 
den Präsidenten des Thüringer 
Schützenbundes. 
Höhepunkt des Festakts war si-
cherlich die Ehrung verdienter 
Schützenkameraden und –kame-
radinnen. Aus Westfalen wurden 
drei Schützen ausgezeichnet. 
Helmut Hamelmann vom Nördli-
chen Dortmunder Schützenbund 
erhielt für 60-jährigen ehren-
amtlichen Einsatz das Protek-
torabzeichen des DSB in Gold. 
Helmut Hamelmann war schon 
bei der WM 1966 in Wiesbaden 
dabei und ist auch heute noch als 
Kampfrichter bei der DM in Dort-
mund im Einsatz. 
Zu Ehrenmitgliedern des DSB 
wurden Heinz Bonke aus Bad Sal-
zuflen und Klaus Stallmann aus 
Lünen-Brambauer ernannt.
Mehr als vier Jahrzehnte ehren-
amtlichen Engagements für das 
Schützenwesen liegen hinter 
Heinz Bonke. In seinem Stamm-
verein, der Schützengesellschaft 

61. DEUTSCHER SCHÜTZENTAG IN WERNIGERODE  –
JOCHEN WILLMANN NEUER RECHNUNGSPRÜFER DES DSB

Bad Salzuflen von 
1567 bekleidete er 

zunächst das Amt 
des 2. Schatz-
meisters, wurde 
Schatzmeis-
ter und 1995 

schließlich Oberst 
der Gesellschaft. 

Unter seiner Mitwir-
kung entwickelte sich 

der Verein enorm – sowohl 
sportlich als auch gesellschaft-
lich. Von großer Bedeutung war 
auch sein Mitwirken an der Or-
ganisation des 34. Westfälischen 
Schützentages 1983 und des 44. 
Deutschen Schützentages 1995, 
beide in Bad Salzuflen. Im Jahr 
1998 wählten die Delegierten 
des Westfälischen Schützentages 
Heinz Bonke zum Schatzmeister. 
Der Steuerberater und vereidig-
te Buchprüfer bekleidete dieses 
Amt – auch durch finanziell nicht 
einfache Zeiten hindurch – bis 
2010. Zwischenzeitlich hatten 
die Delegierten des 55. Deut-
schen Schützenbundes 2007 in 
Saarbrücken ihn zum Rechnungs-
prüfer gewählt, ein aufwändiges 
und anspruchsvolles Amt, aus 
dem er nun nach 12 Jahren aus-
geschieden ist. 

Seit 1970 ist Klaus Stallmann 
Mitglied im Schützenverein 
Brambauer, wo er bereits ein 
Jahr später den Vorsitz des Fest-
ausschusses übernahm und von 
1981 bis 1991 als Oberst und 
über ein Vierteljahrhundert als 
Vereinspräsident fungierte. Unter 
seiner Führung erzielte der Ver-
ein zahlreiche sportliche Erfolge, 
gründete eine Bogensportabtei-
lung und erfreute sich eines ste-
tigen Mitgliederzuwachses. Die 
Delegierten des Westfälischen 
Schützentages 1997 in Emsdet-
ten wählten das ehemalige Mit-
glied des nordrhein-westfälischen 
Landtages zum Vizepräsidenten. 
Seitdem gehörte Klaus Stallmann 
für 20 Jahre dem Gesamtvorstand 
des Deutschen Schützenbundes 
an. Dort gab er als verlässlicher 
Partner regelmäßig wichtige Im-
pulse zum Wohl des Schützen-
wesens. Im Jahr 2001 übernahm 
Klaus Stallmann das Präsiden-
tenamt und führte den WSB 16 
Jahre lang umsichtig, klug und 
erfolgreich. Unter seiner Verant-
wortung wurde das Landesleis-
tungszentrum Dortmund in den 
Jahren 2002-2005 modernisiert 
und auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht, zwischen 2014 

Die westfälische Delegation gut gelaunt beim Festumzug des  
Deutschen Schützentages

Vizepräsident Arnold Kottenstedde 
trägt das Banner des Verbandes

DOSB-Präsident Alfons Hörmann 
begrüßt die Anwesenden des  
Deutschen Schützentages
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bei, betreut von Vizepräsidentin 
Sabine Lüttmann, waren auch 
unsere westfälischen Landesma-
jestäten Stefanie Meiner von der 
SSG Bad Rothenfelde und Karim 
Hourani vom SC DJK Everswin-
kel. Die Proklamation der Sieger 
erfolgte erst am Abend beim Bun-

desschützenball am Abend vor 
1.200 Gästen im voll besetzten 
Festzelt, nachdem ein eindrucks-
voller Festzug mit gut 2.700 Teil-
nehmern vom Schloss bis zum 
Marktplatz durch Wernigerode 
gezogen war.
Neuer Bundesjugendkönig wurde 
Jens Gärtner vom SV 1885 e. V 
Solingen-Aufderhöhe im Rheini-
schen Schützenbund mit einem 
Teiler von 40,2. Unser Jugendkö-
nig Karim Hourani belegte mit ei-
nem Teiler von 54,6 einen guten 
vierten Platz.
Bei den Erwachsenen siegte der 
Pfälzer Sebastian Herrmany mit 
einem 18,4er-Teiler. Unsere Lan-
deskönigin Stefanie Meiner be-
legte mit einem 245,4er Teiler 
den 20. Rang.
Der 62. Deutsche Schützentag 
wird am 29.4. – 2.5.2021 in Gotha 
stattfinden.
Text: jj
Fotos: jj, Sabine Lüttmann, 
Stefan Krause

und 2017 heizungs- und gebäu-
detechnisch umfassend saniert. 
Damit bleibt die größte überachte 
Schießsportanlage Deutschlands 
auch zukünftig die erste Adresse 
für nationale und internationa-
le schießsportliche Großveran-
staltungen. In seine Amtszeit als 
Präsident fallen auch zahlreiche 
sportliche Erfolge westfälischer 
Schützinnen und Schützen bei 
Europa- und Weltmeisterschaf-
ten, Weltcups und Olympischen 
Spielen. 
WSB-Präsident Hans-Dieter Reh-
berg gratulierte den Geehrten 
und bedankte sich bei deren Gat-
tinen für die Unterstützung der 
Geehrten bei der Ausübung ihrer 
Ehrenämter. 
Kernpunkte der Delegiertenver-
sammlung waren die einstimmige 
Verabschiedung der Satzungsän-
derung im Hinblick auf notwen-
dige Anpassungen aufgrund der 
Leistungssportreform und des 
Datenschutzes sowie die Wahl 

von zwei Rechnungsprüfern. Hier 
gab es in beiden Wahlgängen je-
weils zwei Kandidaten. Im ers-
ten Wahlgang wurde Karl-Heinz 
Teuscher vom Niedersächsischen 
Schützenverband im Amt bestä-
tigtIm zweiten Wahlgang setzte 
sich der Vizepräsident Finanzen & 
Recht im Westfälischen Schützen-
bund, Jochen Willmann von der 
SGes des Amtes Heepen, durch, 
der seit 2013 Mitglied des DSB-
Bundesausschusses Finanzen war. 
Damit „beerbt“ er Heinz Bonke, 
der wiederum diese Funktion im 
Jahr 2007 von Dr. Heinz „Harry“ 
Schwald vom BSV Lüdenscheid 
übernommen hatte, welcher 33 
Jahre Rechnungsprüfer des DSB 
gewesen war.
Beim zeitgleich stattgefundenen 
Bundeskönigs- und Bundesju-
gendkönigsschießen in der an-
grenzenden Sporthalle kämpften 
die Majestäten der 20 Landesver-
bände um die Titel Bundeskönig 
bzw. Bundesjugendkönig. Mit da-

Glückwünsche an den Landesjugendkönig und die Landeskönigin des WSB

Karim Hourani im Anschlag beim 
Bundesjugendkönigsschießen

Heinz Bonke gratuliert seinem Nachfolger Jochen Willmann zur  
gewonnenen Wahl

Stefanie Meiner versucht,  
den perfekten Schuss abzugeben
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Spannende Wettbewerbe des 35. Internationalen Saisonauftaktes  
für Sportschützen im LLZ Dortmund 

Das erste Gold des 35. ISAS 2019 
gab es für Jacqueline Orth 

in der Disziplin KK-50m-Liegend 
der Damen mit 625,2 Ringen vor 
der Schweizerin Muriel Züger mit 
623,4 Ringen. Die Bronzemedaille 
ging nach Frankreich an Roma-
ne Matte mit 621,7 Ringen. Beste 
Westfälin wurde Veronique Müns-
ter (SG Heepen) mit 620,1 Ringen 
auf Platz sieben.
Die Franzosen ließen jedoch nicht 
lange auf eine weitere Medaille 
warten, denn die Mannschaft singt 
ihre Nationalhymne nur all zu ger-
ne. Michael Dhalluin gewann den 
Wettbewerb der Herren 50m-Lie-
gend mit 629,8 Ringen deutlich vor 
dem Norweger Simon Kolstad Cl-
aussen mit 628,2 Ringen. Unglück-
licher Vierter wurde Maximilian 
Dallinger auf Rang vier mit 626,3 
Ringen und 1,1 Ringen hinter dem 
Schweizer Christoph Dürr, der sich 
über die Bronzemedaille freuen 
durfte.
Die Händlermesse ist zum 35. ISAS 
2019 ein wenig geschrumpft, doch 
nun noch näher an Sportlern und 
Zuschauern dran. Denn der kleine 
Druckluftstand in der großen Halle 
wurde extra für die Händler um-
gebaut. Die Unternehmen Meyton, 
Walther, Thune, SZ Gentek, Simetra, 
MEC und Sauer freuten sich über 
Ihren Besuch. 
Einen echten Krimi gab es im Finale 
der Herren 50m Gewehr Dreistel-
lungskampf. Aber zuerst einmal 
musste man sich für dieses Ham-
merfinale qualifizieren und schon 
hier scheiterten etliche, denn 1.174 
Ringe waren nötig um in dieses 
überhaupt reinzuziehen. Das bes-
te Vorkampfergebnis erreichte 
der Norweger Simon Claussen mit 
1.182 Ringen. Bester Westfale wur-

de Denis Weingart mit 1.162 Rin-
gen und bester Schütze des Teams 
NRW wurde Kai Dembeck mit 
1.159 Ringen auf Rang 25.
Im Finale ging es dann richtig heiß 
her, wobei es anfangs nicht danach 
ausgesehen hatte. Der Norweger 
Simon Claussen dominierte von An-
fang an die acht Schützen und das 
blieb auch bis zu den letzten bei-
den Schüssen so. Doch dann schoss 
er hintereinander zwei Achter und 
sicherte sich so aber dennoch noch 
die Bronzemedaille mit 449,5 Rin-
gen. Die Goldmedaille holte sich der 
Tscheche Filip Nepejchal ebenfalls 
mit den letzten Schüssen. Seine letz-
ten fünf Schüsse waren alles 10ner 
und davon keine zehn schlechter 
als 10,5. Der Nationalkaderschüt-
ze Maximilian Dallinger machte es 
für die deutschen Zuschauer richtig 
spannend, denn anfangs lag er noch 
auf den letzten Plätzen, doch mit 
jeder Serie und mit jedem Schuss 
kämpfte er sich weiter nach vorne. 
Die Silbermedaille gab es als Beloh-
nung mit 460,1 Ringen oben drauf.
Bei bestem Wetter und Laune star-
tete der 35. ISAS 2019 im LLZ Dort-
mund. Mit der Disziplin KK-Liegend 
finden die Wettbewerbe pünktlich 
statt. Ein paar Neuerungen gab es 
selbstverständlich auch wieder. Die 
Finalvorbereitung findet nun noch 
näher an den Schießständen statt, 
das Bistro wird gleichzeitig auch zur 
„Medal Plaza“ und in den 25m-Dis-
ziplinen werden gleich zwei Wett-
kämpfe geschossen. Einziger Wehr-
mutstropfen ist die Absage der 25m 
Pistole Damen und der 50m Pistole 
Herren und Junioren aufgrund man-
gelnder Anmeldungen.
Im Kniendanschlag wurde noch 
ordentlich durchgemischt im Fina-
le der Damen 50m Dreistellungs-

kampf. Doch mit der letzten 5er-
Serie Kniend setzte sich Jolyn Beer 
an die Spitze der acht Finalistinnen 
und rückte dort bis zum Schluss 
nicht mehr von ab.
Sie gewann mit 459,3 Ringen die 
Goldmedaille und behält diese da-
mit in Deutschland, denn 2018 ge-
wann die Medaille in dieser Diszi-
plin Beate Köstel für das deutsche 
Team. Aber auch die anderen deut-
schen Sportler zeigten ihre Klasse. 
Gleich fünf von acht Athletinnen 
kamen aus Deutschland. Amelie 
Kleinmanns holte sich am Ende mit 
458,3 Ringen die Silbermedaille vor 
Lisa Müller mit 444,7 Ringen.
Beste westfälische Sportlerin wur-
de Veronique Münster (Heepen) 
mit 1.157 Ringen im Vorkampf auf 
Rang 18. Beste NRW-Sportlerin 
wurde Tatjana Spies (Westernkot-
ten) mit 1.131 Ringen auf Rang 37.
567 Ringe waren nötig im beim 35. 
ISAS 2019 ins Finale einziehen. Vier 
Sportler durften sich dort im Kampf 
um die Medaillen messen. Für den 
NRW-Athleten Robin Januszek hat 
es hierbei jedoch nur für den un-
dankbaren fünften Platz gereicht. 
Tobias Januszek belegte mit 540 
Ringen Platz 11. Die Westfalen Fre-
derik Münster (Enger) und Nikolas 

Schröder (Steinheim) belegte die 
Ränge zehn und zwölf.
Nach einem spannenden Finale, 
welches die Zuschauer vor Ort, oder 
aber über den Meyton-Liveticker 
mitverfolgen konnten, gewann der 
Brite Sam Gowin mit 26 Treffern 
vor seinem Landsmann Kristian 
Callaghan mit 22 Treffern. Dritter 
wurde der Franzose Franck Kiefer 
mit 18 Treffern vor dem Schweden 
Jan Olov Danielsson.
Den Anfang der Juniorenwettbe-
werbe machten die Junioren mit 
der Schnellfeuerpistole in ihrem 
ersten Wettkampf. Der 15-jähri-
ge NRW-Athlet Lucas Meiner (Bad 
Rothenfelde) schaffte den Einzug 
ins Finale dabei um Haaresbreite 
nicht. Ihm fehlten Schlussendlich 5 
Innenzehner, da er mit 538 Ringen 
ebenso viele Ringe wie der viert-
platzierte erreicht hatte. „Naja fünf 
Innenzehner oder einfach einen 
Ring mehr schießen. Heute habe ich 
noch eine Chance ins Finale zu kom-
men!“, erzählte Lucas Meiner nach 
seinem Wettkampf zuversichtlich. 
Der Niedersachse Eric Liebrecht ge-
wann das Finale mit 19 Hits, nach-
dem er bereits den Vorkampf mit 
551 Ringen als bester absolviert 
hatte. Die Silbermedaille sicherte 

Die erste Goldmedaille des 35. ISAS ging an Jaqueline Orth Frankreich vor Norwegen und der Schweiz im Dreistellungskampf 

Sam Gowin dominiert den ersten Wettkampf der Herren SFP
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sich der Franzose Théo Moczko mit 
14 Hits vor dem Hessen Nils Domi-
nik Kraft. 
Ein wenig enttäuscht war sie schon, 
die junge Französin Camille Jedrze-
jwski nachdem sie im Finale den 
zweiten Platz mit 21 Treffern be-
legt hatte. Schließlich hatte sie den 
Titel der 25m Disziplin die letzten 
beiden Jahre gewonnen. Sie konnte 
sich zwar noch gegen ihre Kame-
radin Kateline Nicola durchsetzen, 
welche mit 19 Treffern die Bron-
zemedaille gewann, doch für Gold 
reichte es im ersten Wettkampf 
dieses Jahr nicht. Die Goldmedaille 
sicherte sich Tabea Ocker aus Hes-
sen mit nur einem Hit mehr, also 22 
Hits. Die Vorkampfbeste Vanessa 
Seeger aus Niedersachsen schied 
auf dem undankbaren vierten Platz 
aus. Beste NRW-Sportlerin wurde 
Nathalie Meister (Ennest) auf Platz 
13 mit 532 Ringen.
„Das ist bislang mein bestes Finale 
mit der Schnellfeuerpistole gewe-
sen“, erzählte uns Ruslan Lunev. 
Dieses gewann der junge Aserbai-
dschaner keine 15 Minuten vorher 
mit starken 30 von 40 möglichen 
Hits. Im Vorkampf schoss er mit 
571 Ringen das zweitbeste Ergeb-
nis und durfte somit einer von vier 
Finalisten sein. Der Goldmedaillen-
gewinner des ersten Schnellfeu-
erpistolenwettkampfs Sam Gowin 
aus Großbritannien schaffte es in 
diesem Finale mit 21 Hits auf den 
Bronzemedaillenplatz hinter sei-

nem Landsmann Kristian Callaghan 
mit 24 Hits. Somit war nun jeweils 
in einem Wettkampf einer der bei-
den Briten vor dem anderen. 578 
Ringe von Kristian Callaghan zeig-
ten auch in diesem Wettkampf das 
hohe Niveau der Sportler auf. Die 
Disziplin Schnellfeuerpistole ist in 
den letzten Jahren des ISAS immer 
weiter gewachsen und auch die 
Konkurrenz immer besser gewor-
den.
Robin Januszek schaffte es als bes-
ter NRW-Sportler nicht ins Finale. 
Mit 562 Ringen landete er schluss-
endlich auf dem siebten Platz. Bes-
ter Westfale wurde Nikolas Schrö-
der (Steinheim) mit 539 Ringen auf 
Platz neun.
Ein buntes Treiben der Platzwech-
sel gab es im Finale der Juniorin-
nen 50m Gewehr Dreistellungs-
kampf. „Und da sag nochmal einer 
Dreistellungsschießen wäre nicht 
spannend!“, äußerte sich Sophia 
Benterbusch, FSJlerin des WSB. 
Lange Zeit führen die beiden Fran-
zösinnen Emilie Gomez und Em-
manuelle Erdmann das Feld der 
Juniorinnen an. Gewinnen konnte 
dieses aber keine von ihnen. Emi-
lie Gomez musste sich spätestens 
im Stehendanschlag von der Füh-
rung verabschieden und schied 
auf Platz sechs aus. Emmanuelle 
Erdmann belegte nach 44 Schüs-
sen den Bronzemedaillenplatz. Die 
einzige Norwegerin im Rennen Ka-
rina Stette musste sich nach zwei 

geschossenen Serien stehend als 
erste verabschieden. Gold sicherte 
sich Anna Janßen (Kevelaer) mit 
457,1 Ringen vor Melissa Ruschel 
mit 456,0 Ringen. Dabei sah es am 
Anfang nicht danach aus. Direkt 
der zweite Schuss von Anna Jan-
ßen ging weit weg von der 10. Die 
erste Serie stand mit 47,8 Ringen 
auf der Anzeige und der Abstand 

betrug beinahe zwei Ringe zum 
nächsten Platz, aber zum rettenden 
Platz beinahe drei Ringe. Ab diesem 
Zeitpunkt zeigte Anna Janßen dann 
ihre Klasse und ihre Nervenstärke. 
Mit jedem Schuss und jeder Serie 
schoss sie sich konstant weiter 
nach vorne. Vor dem Wettkampf 
erzählte sie: „Puh, Liegendschie-
ßen ist eigentlich gar nicht meins 

Der spätere Weltmeister Filip Nepejchal gewinnt auch beim ISAS

Triple im Dreistellungskampf Damen für Deutschland
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und das Training KK kam in letzter 
Zeit auch viel zu kurz. Aber stehend 
kann ich, das macht Spaß!“. Gesagt, 
getan, Anna Janßen kämpfte sich in 
allen Anschlägen weiter nach vor 
und dominierte dann den Stehend-
anschlag und sicherte sich Gold.
Da zeigte Maximilian Ulbrich ein-
mal mehr wie wichtig und auch wie 
entscheidend der Stehendanschlag 
im Finale Dreistellungskampf ist. 
Nach dem Kniendanschlag sah es 
für ihn noch nicht nach einer Me-
daille aus. Im Liegendanschlag holte 
er dann auf und konnte sich schon 
auf die Silbemedaillenposition vor-
arbeiten und im Stehendanschlag 
sicherte er sich dann mit 5,2 Ringen 
Vorsprung die Goldmedaille vor 
Luka Ribbe. Dritter wurde der lan-
ge Zeit Führende Luc Dingerdissen 
mit 437,0 Ringen. Das Finale Drei-
stellungskampf der Junioren war 
tatsächlich ein rein deutsch-franzö-
sisches. Die norwegischen Schützen 
schafften es knapp nicht ins Finale 
und so kämpften fünf deutsche und 
drei französische Schützen um den 
Sieg. Auf die kommende Saison hin-
blickend kann man den National-
trainern nur gratulieren, denn die 
Plätze 1-5 gingen an Deutschland. 
Maxim Kern wurde bester Westfale 
mit 1.111 Ringen auf Platz 22. 
Damit es in den Umbaupausen von 
sieben und neun Minuten nicht zu 

langweilig wurde bot Moderator 
Philipp Schulz dem Publikum eine 
kleine Zwischenshow. Er spiele mit 
Freiwilligen aus dem Publikum ver-
schiedene Koordinationsspiele und 
kommentierte dies durch lustige 
Ansagen. Die mutigen, mal mehr 
mal weniger Freiwilligen, bekamen 
für Ihren Einsatz von ihm ein Über-
raschungsei als vorzeitiges Oster-
geschenk.
Im anschließenden Finale mit der 
Schnellfeuerpistole setzte sich Eric 
Liebrecht aus Niedersachsen nach 
seinem Vortagessieg wieder deut-
lich gegen die Konkurrenz durch. 
Mit 24 Hits zeigte er eine beein-
druckende Finalsleistung und auch 
554 Ringe im Vorkampf brachten 
ihm dort den Finaleinzug als zwei-
ter des Vorkampfes. Lucas Meiner 
musste sich wie auch schon vortags 
mit dem fünften Platz zufrieden 
geben. Mit 279 Ringen schaffte er 
es in der zweiten Hälfte die beste 
Halbprogrammleistung aller Sport-
ler zu erbringen. Zweiter wurde mit 
der Schnellfeuerpistole der Fran-
zose Théo Moczko mit 17 Hits vor 
dem Hessen Felix Luca Hollfoth mit 
neun Hits.
Das Sportpistolenfinale brachte den 
Finalistinnen und dem Publikum 
eine kleine Überraschung. Statt acht 
Finalteilnehmerinnen standen nach 
dem Einlauf nur vier Teilnehmerin-

nen auf dem Stand. Aufgrund von 
zulassungsrelevanten Examen in 
Frankreich mussten vier Finalistin-
nen schon vorzeitig abreisen. „Echt 
schade für die Finalistinnen, die es 
ins Finale geschafft haben, aber 
auch echt schade für die Finalistin-
nen, denen dadurch die Chance ge-
nommen wurde, in einem interna-
tionalen Finale mitzuschießen, die 
jetzt zuschauen müssen!“, erklärt 
Philip Bernhard, Landestrainer aus 
Niedersachsen. Seine Schützin Va-
nessa Seeger schaffte es in einem 
hochspannenden Finale, sich mit 
22 Hits gegen die Vortagessiegerin 
Tabea Ocker aus Hessen mit 20 Hits 
druchzusetzen. Dritte wurde die 
Niedersächsin Sarah Tauermann. 
Die mit 580 Ringen Vorkampfbes-
te Camille Jedrezejewski war zu 
diesem Zeitpunkt schon abgereist 

und konnte nicht in das Geschehen 
eingreifen. Ihre verbliebene Kame-
radin Elisa Candel aus Frankreich 
schaffte es mit 11 Hits zu Platz vier. 
Gemütlich sollte der 35. ISAS 2019 
zu Ende gehen, denn die Liegend-
wettbewerbe finden bekanntlich 
ohne ein Finale statt. Es war ein an-
derer ISAS als sonst, aber war er nun 
besser oder doch nicht so gut wie 
die letzten Jahre? Die Meinungen 
hierüber gehen auseinander, wie in 
vielen anderen Dingen auch.
Natürlich sind durch die aufgewer-
teten Druckluftwettbewerbe nicht 
ganz so viele Sportler auf der An-
lage in Dortmund. Dadurch aber ist 
der Zeitplan etwas lockerer und die 
Finals gehen nicht mehr bis in die 
späte Nacht. Zuschauer, Schützen 
und Helfer haben Zeit, auch einmal 
Luft zu holen zwischen den ein-

Eric Liebrecht freut sich über seine erste Medaille Gold für Hessen gibt es für Tabea Ocker mit der Sportpistole

Ruslan Lunev gewinnt den zweiten SchnellfeuerwettbewerbNach einem spannenden Finale heißt die Siegerin Anna Janßen

Gute Laune bei den Finalverantwortlichen in der großen Halle
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zelnen Wettbewerben. Ob sich das 
System bewährt, wird sich in den 
kommenden Jahren zeigen.
Die Medaillen im Wettbewerb KK-
Liegend Juniorinnen gingen an drei 
verschiedene Nationen, sodass es 
bei der Siegerehrung nochmal richtig 
voll wurde. Die Bronzemedaille ge-
wann Agathe Geriad aus Frankreich 
mit 621,4 Ringen hinter der Norwe-
gerin Karina Stette mit 621,6 Ringen. 
Mit 1,3 Ringen mehr konnte sich die 
Deutsche Larissa Weindorf deutlich 
von der Konkurrenz abheben und si-
cherte sich die Goldmedaille.
Schon am Vorabend durfte die 

deutsche Nationalmannschaft drei-
mal ihre Nationalhymne singen und 
auch am letzten Tag erklangen die 
Stimmen zweimal bei der Sieger-
ehrung. Wie auch bei den Junio-
rinnen, so auch bei den Junioren. 
Die Goldmedaille ging an Dominik 
Fischer mit 620,4 Ringen vor den 
Franzosen Nicolas Mompach und 
Dimitri Dutendas.
Bester Westfale wurde Jonas Klai-
ber mit 604,8 Ringen auf Platz 18.
Allen Gewinnerinnen und Gewin-
nern herzlichen Glückwunsch!
Text: ps
Fotos: ps, Sophia Benterbusch

Auch der zweite Wettkampf SFP Junioren geht an Eric Liebrecht Vanessa Seeger macht den Traum von der Goldmedaille wahr

Volles Haus bei der Siegerehrung der Juniorenwettbewerbe
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Gelungener Pre-ISAS als Vorwettkampf zum 35. ISAS 2019 in Dortmund

Wie viele Sportler in das Fina-
le einziehen, ist mittlerweile 

jedem bekannt – Es ist ein Finale 
der besten acht Schützinnen und 
Schützen. Aber wer gewann?
Unter diesen befand sich nach 
zwei Qualifikationswettkämpfen 
Gewehr KK 3x40 auch Lara Quick- 
stern (Paderborn) mit 2.302 Rin-
gen auf Platz drei. Aus der Fach-
schaft NRW qualifizierte sich eben-
falls Alison Bollen (Kevelaer) mit 
2.285 Ringen. Tatjana Spies (Bad 
Westernkotten) wurde mit 2.258 

Ringen auf Platz 15 notiert.
Im Finale setzte sich die KK-star-
ke Tina Lehrich mit 455,8 Ringen 
durch. Silber errang Lea Ruppel mit 
451,3 Ringen auf Platz zwei vor 
Leah Faust mit 441,6 Ringen auf 
Platz drei. Lara Quickstern muss-
te sich nach 42 Schüssen auf dem 
fünften Platz geschlagen geben.
Ebenfalls den dritten Platz in der 
Qualifikation errang Kai Dembeck 
(Möhnesee) mit 2.300 Ringen bei 
den Männern Gewehr KK 3x40. 
Er musste hier nur Lukas Fischer 

und Sören Meissner mit 2.343 und 
2.306 Ringen den Vortritt lassen. 
Und im Finale geht es bei allen 
Sportlern wieder bei null los. Phi-
lipp Effertz (Dalbke) qualifizierte 
sich ebenfalls für das Finale der 
besten acht Sportler mit 2.272 Rin-
gen auf Platz sieben.
Im Finale konnte Kai Dembeck lei-
der nicht antreten und so rutschten 
andere Sportler von unten aus der 
Tabelle nach. Mit 423,7 Ringen 
platzierte sich Philipp Effertz nach 
43 Schüssen auf Rang vier. Erster 

wurde Lukas Fischer mit 458,2 
Ringen vor Max Ohlenburger mit 
448,0 Ringen. Sören Meissner be-
legte mit 437,0 Ringen den dritten 
Platz.
Alle Ergebnisse finden Sie unter 
www.wsb1861.de
Allen Gewinnerinnen und Gewin-
nern herzlichen Glückwunsch und 
für die Wettbewerbe des 35. ISAS 
2019 im LLZ Dortmund viel Erfolg 
und „Gut Schuss!“.
Text: ps
Fotos: Dunja Eickelmann

KK-3-Stellung
Herren
	 	Nepejchal, Filip, CZE	 460,6
	 	Dallinger, Maximilian, BY	 460,1
	 	Claussen, Simon, NOR	 449,5
	 1.	Claussen, Simon, NOR	 1.182
	 2.	Chassat, Émilien, FRA	 1.177
	 3.	Nepejchal, Filip, CZE	 1.176
	 4.	Dhalluin, Michael, FRA	 1.176
	 5.	Olsson, Karl, SWE	 1.176
	 6.	Baudouin, Brian, FRA	 1.175
	 7.	Dürr, Christoph, SUI	 1.175
	 8.	Dallinger, Maximilian, BY	 1.174
22.	Weingart, Denis, WF	 1.162
25.	Dembeck, Kai, NRW	 1.159
40.	Effertz, Philipp, NRW	 1.141
Damen
	 	Beer, Jolyn, GER	 459,3
	 	Kleinmanns, Amelie, GER	 458,3
	 	Müller, Lisa, GER	 444,7
	 1.	Beer, Jolyn, GER	 1.177
	 2.	Kleinmanns, Amelie, GER	 1.176
	 3.	Hössl, Sabrina, GER	 1.176
	 4.	Ibsen, Rikke, DEN	 1.174
	 5.	Gleeson, Katie, GBR	 1.173
	 6.	Foistova, Nikola, CZE	 1.172
	 7.	Müller, Lisa, GER	 1.171
	 8.	Steffen, Hannah, GER	 1.171
18.	Münster, Veronique, WF	 1.157
37.	Spies, Tatjana, NRW	 1.131
40.	Scholz, Sophie, WF	 1.117
Junioren
	 	Ulbrich, Maximilian, GER	 451,6
	 	Ribbe, Luka, GER	 446,4
	 	Dingerdißen, Luc, GER	 437,0
	 1.	Ribbe, Luka, GER	 1.161
	 2.	Krysz, Lucas, FRA	 1.157
	 3.	Fix, Colin, GER	 1.157
	 4.	Blos, Bastian, GER	 1.156
	 5.	Dingerdißen, Luc, GER	 1.155
	 6.	Mompach, Nicolas, FRA	 1.154
	 7.	Ulbrich, Maximilian, GER	 1.151
	 8.	Dutendas, Dimitri, FRA	 1.150
22.	Kern, Maxim, WF	 1.111
23.	Jahnke, Tjark, NRW	 1.105
26.	Hülsmann, Marc, NRW	 1.101
27.	Palberg, Nils, WF	 1.099
28.	Klaiber, Jonas, WF	 1.098
30.	Mertens, Robin, WF	 1.082
31.	Haverich, Bjarne, WF	 1.069
32.	Sonneck, Paul, WF	 1.060

Juniorinnen
	 	Janßen, Anna, GER	 457,1
	 	Ruschel, Melissa, GER	 456,0
	 	Erdmann, Emmannuelle, FRA	 445,3
	 1.	Ruschel, Melissa, GER	 1.172
	 2.	Tripp, Johanna, GER	 1.170
	 3.	Janßen, Anna, GER	 1.167
	 4.	Erdmann, Emmanuelle, FRA	 1.167
	 5.	Weindorf, Larissa, GER	 1.163
	 6.	Gomez, Emilie, FRA	 1.161
	 7.	Stette, Karina, NOR	 1.160
	 8.	Alrutz, Celina, SBN	 1.160
14.	Bollen, Alison, NRW	 1.150
23.	Quickstern, Lara, NRW	 1.143
28.	Blos, Michelle, NRW	 1.137
29.	Driessen, Franziska, NRW	 1.135
53.	Grübel, Mira, WF	 1.082
55.	Sauerland, Emily, WF	 1.077
56.	Kemper, Muriel, WF	 1.075
57.	Hundertmark, Michelle, WF	 1.069

KK-Liegend
Herren
	 1.	Dhalluin, Michael, FRAU	 629,8
	 2.	Claussen, Simon, NOR	 628,2
	 3.	Dürr, Christoph, SUI	 627,4
	 4.	Dallinger, Maximilian, BY	 626,3
	 5.	Pletikosic, Stevan, SRB	 624,7
	 6.	Lincoln, Tony, GBR	 624,2
	 7.	Stefanovic, Milutin, SRB	 623,9
	 8.	Brandt, Carsten, DEN	 623,7
11.	Dembeck, Kai, NRW	 623,3
24.	Weingart, Denis, WF	 620,2
43.	Effertz, Philipp, NRW	 615,1
84.	Lammersen, Maximilian, WF	 594,8
Damen
	 1.	Orth, Jaqueline, GER	 625,2
	 2.	Züger, Muriel, SUI	 623,4
	 3.	Matte, Romane, FRA	 621,7
	 4.	Gleeson, Katie, GBR	 621,2
	 5.	Beer, Jolyn, GER	 621,0
	 6.	Foistova, Nikola, CZE	 620,8
	 7.	Münster, Veronique, WF	 620,1
	 8.	Hofstetter, Vanessa, SUI	 619,9
30.	Scholz, Sophie, WF	 597,4
Junioren
	 1.	Fischer, Dominik, GER	 620,4
	 2.	Mompach, Nicolas, FRAU	 619,6
	 3.	Dutendas, Dimitri, FRAU	 618,5
	 4.	Blos, Bastian, GER	 618,1

	 5.	Fix, Colin, GER	 617,9
	 6.	Krysz, Lucas, FRAU	 616,7
	 7.	Ulbrich, Maximilian, GER	 616,6
	 8.	Ribbe, Luka, GER	 615,6
18.	Klaiber, Jonas, WF	 604,8
19.	Kern, Maxim, WF	 604,5
20.	Hülsmann, Marc, NRW	 602,5
21.	Jahnke, Tjark, NRW	 601,0
22.	Palberg, Nils, WF	 598,8
24.	Sonneck, Paul, WF	 589,0
25.	Haverich, Bjarne, WF	 588,3
26.	Mertens, Robin, WF	 587,4
Juniorinnen
	 1.	Weindorf, Larissa, GER	 622,9
	 2.	Stette, Karina, NOR	 621,6
	 3.	Girad, Agathe, FRAU	 621,4
	 4.	Erdmann, Emmanuelle, FRAU	 621,4
	 5.	Baucke, Merlen, HS	 621,4
	 6.	Janßen, Anna, GER	 620,4
	 7.	Quickstern, Lara, NRW	 618,2
	 8.	Bollen, Alison, NRW	 617,4
32.	Sauerland, Emily, WF	 592,0
36.	Grübel, Mira, WF	 587,3
38.	Hundertmark, Michelle, WF	 581,7

Schnellfeuerpistole
Herren WK I
	 	Gowin, Sam, GBR	 26
	 	Callaghan, Kristian, GBR	 22
	 	Kiefer, Franck, FRA	 18
	 1.	Kiefer, Franck, FRA	 574
	 2.	Gowin, Sam, GBR	 572
	 3.	Danielsson, Jan Olov, SWE	 569
	 4.	Callaghan, Kristian, GBR	 567
	 5.	Januszek, Robin, NRW	 556
	 6.	Block, Jens, HS	 556
	 7.	Lunev, Ruslan, AZE	 555
	 8.	Greffier, Clément, FRA	 552
Herren WK II
	 	Lunev, Ruslan, AZE	 30
	 	Callaghan, Kristian, GBR	 24
	 	Gowin, Sam, GBR	 21
	 1.	Callaghan, Kristian, GBR	 578
	 2.	Lunev, Rusland, AZE	 571
	 3.	Kiefer, Franck, FRA	 566
	 4.	Gowin, Sam, GBR	 566
	 5.	Danielsson, Jan Olov, SWE	 563
	 6.	Greffier, Clément, FRA	 563
	 7.	Januszek, Robin, NRW	 562
	 8.	Jain, Akshay, IND	 541

Junioren WK I
	 	Liebrecht, Eric, NS	 19
	 	Moczko, Théo, FRAU	 14
	 	Kraft, Nils Dominik, HS	 10
	 1.	Liebrecht, Eric, NS	 551
	 2.	Moczko, Théo, FRAU	 549
	 3.	Schneider, Finn Mathis, HS	 540
	 4.	Kraft, Nils Dominik, HS	 538
	 5.	Meiner, Lucas, WF	 538
	 6.	Hollfoth, Felix Luca, HS	 533
	 7.	Jegou, Rémy, FRAU	 519
	 8.	V.D. Osten-Fabeck, Ian, NS	 513
Junioren WK II
	 	Liebrecht, Eric, NS	 24
	 	Moczko, Théo, FRA	 17
	 	Hollfoth, Felix Luca, HS	 9
	 1.	Schneider, Finn Mathis, HS	 556
	 2.	Liebrecht, Eric, NS	 554
	 3.	Hollfoth, Felix Luca, HS	 546
	 4.	Moczko, Théo, FRA	 543
	 5.	Meiner, Lucas, WF	 536
	 6.	Niemann, Morris, NS	 529
	 7.	Stolzenfels, Ben, RH	 526
	 8.	Kraft, Nils Dominik, HS	 519

Sportpistole
Juniorinnen WK I
	 	Ocker, Tabea, HS	 22
	 	Jedrzejewski, Camille, FRA	 21
	 	Nicolas, Kateline, FRA	 19
	 1.	Seeger, Vanessa, NS	 576
	 2.	Jedrzejewski, Camille, FRA	 572
	 3.	Ocker, Tabea, HS	 567
	 4.	Tauermann, Sarah, NS	 557
	 5.	Mallet, Laurie, FRA	 557
	 6.	Nicolas, Kateline, FRA	 552
	 7.	Candel, Elisa, FRA	 545
	 8.	Blanc, Aline, FRA	 542
Juniorinnen WK II
	 	Seeger, Vanessa, NS	 22
	 	Ocker, Tabea, HS	 20
	 	Tauermann, Sarah, NS	 14
	 1.	Jedrzejewski, Camille, FRA	 580
	 2.	Seeger, Vanessa, NS	 572
	 3.	Nicolas, Kateline, FRA	 564
	 4.	Tauermann, Sarah, NS	 561
	 5.	Mallet, Laurie, FRA	 553
	 6.	Blanc, Aline, FRA	 550
	 7.	Candel, Elisa, FRA	 549
	 8.	Ocker, Tabea, HS	 549

Ergebnisse des 35. ISAS im LLZ Dortmund 
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Als Ausrichter hatte der BSC 
Sennestadt gleich eine Dop-

pelbelastung und alle Hände voll 
zu tun. Es reichte für die Mann-
schaft am Schluss für Platz fünf.
Beim Endkampf der Verbandsli-
ga Bogen in Sennestadt konnte 
sich die SG Bad Salzuflen mit 10:0 
Punkten und einer weißen Weste 
klar durchsetzen. Sie bezwangen 
den CfB Soest mit 6:0, ebenso wie 
den TuS Victoria Rietberg. Mit 6:2 
gewannen die Sportler aus Salzu-
flen gegen den BBC Bocholt und 

den BSC Sennestadt. Gegen den TV 
Blomberg wurde es dann noch ein-
mal eng, doch auch hier setzte sich 
die SG Bad Salzuflen mit 6:4 durch.
Zweiter wurde der BBC Bocholt, 
rund um die Kaderathletin Pia 
Wolbring mit 7:3 Punkten vir dem 
TuS Victoria Rietberg. Den Sport-
lerinnen und Sportler für die Frei-
luftsaison „Alle ins Gold“ und viel 
Erfolg. Alle Ergebnisse finden Sie 
unter www.wsb1861.de
Text: ps
Foto: Lars-Derek Hofmann

Die SG Bad Salzuflen gewinnt den  
Endkampf der Verbandsliga Bogen

Setzen Sie ein Statement mit dieser limitierten 

„LP500 Germany“

Exklusives Target Shop-Angebot
      

  1.699,-€*

   

SCHWARZ ROT GOLD: 

WALTHER „LP500 GERMANY“

- Exklusives Deutschland-Design

- MEMORY 3D-Schichtholzgriff, Regular rechts, Griffgröße M

- Schwarze Aluminium-Kartusche

- Schrift- und Kompensatorfarbe Rot

- Inklusive Koffer und Zubehör 

BEST PERFORMANCE

BEST PERFORMANCE

BEST PERFORMANCE

BEST PERFORMANCE

www.carl-walther.com

* Unverbindlich empfohlener Verkaufspreis inkl. MwSt., exklusiv in Walther Target 

Shops erhältlich. Solange der Vorrat reicht.

TARGET SHOP

03_19_TS_LP500 GERMANY_210x148mm_2019-03-15 zur Freigabe.indd   1 15.03.19   16:04

Weltcup Acapulco: 
Felix Haase ganz starker Sechster

Tolle Leistung und starker sechster 
Platz für Felix Haase beim Welt-

cup in Mexico. Der Skeet-Schütze zog 
mit seiner Bestleistung von 123 Tref-
fern in das Finale ein.
Nachdem die Trap-Kollegen Katrin 
Quooß und Paul Pigorsch das Fina-
le jeweils erst im Shoot-off verpasst 
hatten, sorgte Felix Haase aus Oer-
linghausen (Foto) mit seinen 123 
Treffern für gute Stimmung im Lager 
der Skeet-Schützen. Lediglich in der 
zweiten und fünften 25-er-Serie ließ 
der 24-Jährige eine Scheibe fliegen, 
Platz vier in der Qualifikation war 
die Belohnung für seine neue Best-
leistung. Im Finale ging es neben den 
Medaillen auch um zwei Quotenplät-
ze für Tokio 2020. Haase erwischte 
keinen guten Start, die vierte Schei-
be blieb unberührt. Als noch zwei 
weitere Scheiben in die mexikani-
sche Weite flogen, schied Haase als 
Sechster des Wettbewerbs aus und 
musste zusehen, wie die Quoten-
plätze an Italien und Tschechien gin-
gen. Den Sieg holte sich Weltmeister 

Vincent Hancock, der den perfekten 
Wettkampf lieferte und keine (!) der 
insgesamt 185 (125 in der Qualifika-
tion, 60 im Finale) Scheiben verfehl-
te. Für Haase ist Acapulco ein gutes 
Pflaster, 2017 hatte er beim Weltcup 
bereits Platz vier belegt – seine bis-
her beste Platzierung im internatio-
nalen Erwachsenen-Bereich.
Die anderen deutschen Starter zeig-
ten ebenfalls gute Leistungen: Tilo 
Schreier hatte wie Sven Korte 119 
Treffer, was in diesem dichten Feld 
jedoch nur die Plätze 28 und 30 be-
deutete. Vincent Haaga schoss in der 
MQS-Wertung 118 Scheiben.
Text & Foto: Harald Strier
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Heike Frey löst Denise Palberg an der Spitze der RWK 3x20 ab 

Im Vorjahr waren es noch sieben 
Mannschaften bei den RWK 3x20, 

nun sind es bereits neun Teams. Ein 
Aufwärtstrend in einer spannenden 
Disziplin. Ebenso ist die Teilnehmer-
zahl von 26 auf 33 Starter gestiegen.
Während Daniel Frey (Aplerbeck) 
auch nach Runde zwei seinen vier-
ten Platz behält, verschieben sich 
die Positionen eins bis drei. Denise 
Palberg (Aplerbeck), welche in die-

ser Runde nicht teilnahm, verbleibt 
vorerst am Ende der Tabelle, trotz 
ihrer guten Leistung aus der ers-
ten Runde. Heike Frey (Aplerbeck) 
führt die Tabelle nun vor Veronique 
Münster (Heepen) an, denn mit 578 
Ringen schoss Heike sieben Ringe 
mehr als Veronique und führt mit 
einem Abstand von fünf Ringen. 
Philipp Effertz (Heepen) schiebt sich 
nach Rundenbestleistung von 580 

Ringen von Rang fünf auf Rang drei 
nach vorne.
In der Mannschaftswertung führt 
weiterhin die Mannschaft BSV Do-Ap-
lerbeck mit nun 3.428 Ringen vor der 
SG Heepen mit 3.400 Ringen und der 
Mannschaft BSV Do-Aplerbeck II mit 
3.326 Ringen. Schlusslicht der Tabelle 
ist weiterhin die SSG Bermershausen 
mit 3.130 Ringen hinter dem neuen 
Achtplatzierten, der SG Hamm I.

Allen Sportlerinnen und Sportler für 
die weiteren Wettkämpfe viel Erfolg 
und „Gut Schuss!“.
Alle Ergebnisse finden Sie unter 
www.wsb1861.de
Text: ps 

Die WSB Verbands- und Westfalenligen für die Saison 19/20 stehen fest

Kämpfen, siegen, verlieren und 
viele Ringe erzielen. Aufstieg, 

Abstieg oder Klassenerhalt? Emo-
tionen pur bei der diesjährigen 
Relegation im LLZ Dortmund.
In der Relegation zur Westfalen-
liga Luftgewehr standen sich die 
Mannschaften von SSV St. Hub. El-
sen III und Ahaus gegenüber. Hier 
setzte sich Elsen klar mit 3889 zu 
3783 gegen Ahaus durch. Elsen 
verbleibt damit in der Westfalen-
liga und Ahaus verbleibt in der 
Verbandsliga.
Die Westfalenliga Luftgewehr be-
steht damit in der nächsten Sai-
son aus folgenden Mannschaften:
SV Deiringsen, VSS Epe, BSV Buer-

Bülse III, SV Lennetal, SGes Hamm 
II, BSV Holzwickede, Andreas Ho-
fer Gladbeck, SSV St. Hub.Elsen III
In der Relegation zur Westfalen-
liga Luftpistole haben sich die 
Mannschaften von Bad Western-
kotten II, SpSch Sythen und SpSch 
Varensell für die Westfalenliga 
Luftpistole qualifiziert.
Die Westfalenliga Luftpistole 
besteht damit in der nächsten 
Saison aus folgenden Mannschaf-
ten: SpSch. St. Hub. Brilon, Spvg. 
Brackwede, SSV Dringenberg, SSG 
Schmallenberg, HSV Neuenbeken, 
Bad Westernkotten II, SpSch Sy-
then, SpSch Varensell.
In der Relegation zur Verbands-

liga Luftgewehr haben sich die 
Mannschaften SV Kamen II, SG 
Dalbke, SSV Südkirchen, SV Brau-
ersdorf, SV Lennetal II für die Ver-
bandsliga Luftgewehr qualifiziert.
Die Verbandsliga Gruppe A be-
steht damit in der nächsten Sai-
son aus folgenden Mannschaften:
SGi Ahaus, SpSch. Altenbeken, 
SGes Heepen, VSS Epe II, SFr Ems-
detten II, SpSch. Alstätte, ABC 
Münster, SG Dalbke.
Die Verbandsliga Gruppe B be-
steht damit in der nächsten Sai-
son aus folgenden Mannschaften:
SV Kamen II, SSV Südkirchen, BSV 
Oberwiese, DSC Wanne-Eickel, 
SV Berghausen, KuS Kreuztal, SV 

Brauersdorf, SV Lennetal II.
Allen Aufsteigern herzlichen 
Glückwunsch und allen Mann-
schaften für die kommende Sai-
son und die kommenden Wett-
kämpfe viel Erfolg und „Gut 
Schuss!“.
Alle Ergebnisse und Informa-
tionen finden Sie unter www.
wsb8161.de
Text: Johannes Wieczorek 

„Längstes Verbandsligafinale aller Zeiten“ der Luftgewehrsportler 2019

Vier Durchgänge waren für das 
Finale der Verbandsliga ge-

plant, doch durch einen Standaus-

fall mussten die Mannschaften in 
acht Durchgängen schießen.
Durchsetzen konnte sich nach 

diesem Finalmarathon die Mann-
schaft Andreas Hofer Gladbeck 
gegen die SGi Ahaus mit 3:1. 

Bester Schüt-
ze der Partie 
wurde Robin 
Balling (Glad-
beck) mit 387 
Ringen. Im 
Kampf um den 
dritten Platz 
mussten sich 
die Sportler 
des BSV Buer-
Bülse mit 1:3 
dem SpSch 
Altenbeken 
geschlagen 
geben, die so-
mit die Bron-
zemedaille 
gewannen. In 
den Gruppie-
rungen zuvor 
gewann Ahaus 

gegen Bülse mit 3:1 und Gladbeck 
gegen Altenbeken mit 3:2.
Als erstplatzierte Mannschaft 
steigen die Sportler der Mann-
schaft Andreas Hofer Gladbeck 
in die Westfalenliga auf. Die SGi 
Ahaus muss sich noch in der Re-
legation zur Westfalenliga be-
weisen. Der letzte Schuss des 
Finals wurde um 19:40 nach acht 
Durchgängen abgegeben. Die Ent-
scheidung über den Sieg fiel erst 
in den letzten fünf Minuten mit 
den letzten Schüssen. Trotz lan-
gem Tag 
Allen Gewinnerinnen und Gewin-
nern herzlichen Glückwunsch und 
allen Mannschaften für die kom-
mende Saison „Gut Schuss“ und 
viel Erfolg in ihren Ligen.
Die komplette Ergebnisliste fin-
den Sie unter www.wsb1861.de

Text: ps
Foto: Johannes Wieczorek Andreas Hofer Gladbeck steigt in die Westfalenliga auf
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Bildungsangebote 2019
mit Angeboten zur Aus- und Fortbildung, sowie Tageslehrgänge für Jedermann

Lehrg. Nr./Ort/Datum: H108WF/Dortmund/08.09.2019 
	 H109WF/Dortmund/14.09.2019 
Kosten: 90,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 

Bogensportleiter 
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung für eine Trainer 
Lizenzausbildung! 
Ziele und Inhalte: Der Sportleiter dient im Verein als erster Ansprechpart-
ner. Ihm obliegen sowohl organisatorische Aufgaben wie auch Grundla-
genkenntnisse der Regeln und Wettkampfprogramme. Rechtliche Aspekte 
gehören ebenso zum Ausbildungsinhalt wie Grundlagenkenntnisse zu den 
Positionsphasen im Anfängertraining. Daher sind die Ausbildungsinhalte 
stark praxis- und basisorientiert ausgerichtet. Ferner wird erlernt, Aufga-
ben zu delegieren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen. 
Voraussetzungen: Bogensachkunde, gültige Erste Hilfe 
Lehrg. Nr./Ort/Datum: H113WF/Dortmund/12.–13.10.2019 
Kosten: 180,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 

Lehrgänge für Kampfrichter
Fortbildung für Kampfrichter
Gemeinsame Fortbildung der Landesverbände WF und NWDSB 
Ziele und Inhalte: Der Kampfrichter muss ständig über Änderungen in der 
Sportordnung informiert sein und handlungskompetent in den verschiede-
nen Einsatzorten fungieren. Diese gemeinsame Fortbildung der LV Westfa-
len und Nordwestdeutscher Schützenbund befasst sich in dem Tageslehr-
gang mit folgenden Schwerpunkten:
	 • Neues aus der Sportordnung
	 • Waffenkontrolle nach Teil 1, 2 und 9 der SpO
Die Fortbildung wird mit 4 Fortbildungspunkten gewertet.
Lehrgangs Nr./Ort/Datum:
H219WF/Neustädter Schießsportzentrum, Bramsche/21.09.2019
Kosten: 90,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 
inkl. Mittagessen

Nationale Kampfrichter B Ausbildung - Liga -
Ziele und Inhalte: Der Kampfrichter B - Liga - beinhaltet eine Grundlegende 
Schulung in Teil 0 der Sportordnung und wird speziell für Ligawettbewer-
be ausgebildet. Als „Spielleiter und Schiedsrichter“ eines Ligawettkampfes 
muss er objektive Entscheidungen im Sinne der Liga- und Sportordnung 
treffen und dadurch einen reibungslosen Wettkampfablauf gewährleisten. 

JUGEND- UND BETREUERSEMINARE
Jugend Basis Lizenz 
Qualifikation nach § 27 Abs. 3 des WaffG 
Ziele und Inhalte: Mit diesem Lehrgang sollen die Grundlagen als verant-
wortungsvolle Aufsichtsperson im Kinder- und Jugendtraining gelegt wer-
den. Die Grundlagen zum Kinder- und Jugendtraining, sowie Fragen zur 
Haftung-/Sorgfalts- und Aufsichtspflicht gehören ebenso wie not-wendige 
pädagogische Grundkenntnisse zu den Lehrgangsinhalten. 
Voraussetzungen: Waffensachkunde, Gültige Erste Hilfe Bescheinigung 
Lehrg. Nr./Ort/Datum: H314WF/Hövelhof/07.–08.09.2019 
	            H317WF/Dortmund/23.-24.11.2019 
Kosten: 150,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 
inkl. Mittagessen und Übernachtung 

LIZENZAUSBILDUNGEN
Schießsportleiter-Ausbildung
Ziele und Inhalte: Der Schießsportleiter soll in die Lage versetzt werden, 
den Schützen im Verein als „erster Ansprechpartner“ zur Verfügung zu 
stehen. Ihm obliegen in erster Linie die organisatorischen Arbeiten im 
Sportbetrieb. Daher sind die Ausbildungsinhalte stark praxis- und basis-
orientiert ausgerichtet. Ferner soll der SL erlernen, Aufgaben zu delegie-
ren und Mitarbeiter entsprechend einzusetzen. 
Voraussetzungen: Schieß- und Standaufsicht WSB, Sachkunde nach § 7 
WaffG, gültige Erste Hilfe 
Lehrg. Nr./Ort/Datum: H107WF/Oppenwehe/01.-02.06.2019 
	            H111WF/Hövelhof/12.-13.10.2019 
Kosten: 180,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 
inkl. Mittagessen, Gebühren, Referenten & Lehrmaterial 

Bogenausbildung
Bogensachkunde 
Diese Ausbildung ist für Bogenschützen die Voraussetzung für eine weite-
re Lizenzausbildung! 
Ziele und Inhalte: Dieses Einsteigermodul ist Voraussetzung zur Lizenzaus-
bildung Bogensportleiter und weiter Trainer C. Der inhaltliche Schwer-
punkt umfasst die Themenbereiche Aufbau von Bogensportanlagen, dis-
ziplinspezifische Grundlagen zu den Bogendisziplinen, Vermeidung von 
Fehlern beim Sportgerätekauf, sowie Sicherheitsregeln. Für die Teilnahme 
wird die aktuelle Sportordnung benötigt. 

Vereins- & Festbedarf

• Vereinsfahnen

• Vereinsbedarf

• Festbedarf

Am Gewerbering 23 · 84069 Schierling
Tel.: 09451/9313-0

www.fahnen-koessinger.de
info@fahnen-koessinger.de
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Anmeldung – Lehrgänge	 Lehrgangs-Nr.:                        -    
Lehrgang:

Beginn am:	 in:

Der Verein:

meldet zu dem angegebenen Lehrgang folgendes Mitglied:

Name:	 letzte 8 Stellen der DSA-Nr.

Vorname:	 Geb.-Datum:

PLZ/Ort:	 Geb.-Ort:

Straße:

Tel.-Nr:	 Mobil-Nr.

E-Mail:	 Beruf:

Meine Haupt-Schießdisziplin: (bitte nur einen Bereich markieren)

❑ Gewehr ________Ringe	 ❑ Pistole ________Ringe	 ❑ Bogen ________Ringe 
❑ Trap ________Scheiben	 ❑ Skeet ________Scheiben	 ❑ Armbrust ________Ringe 
❑ Vorderlader________Ringe	 ❑ Sommerbiathlon ________Ringe 
Im Besitz folgender Lizenzen:

❑ JuBaLi	 ❑ Schießsportleiter	 ❑ Übungsleiter-F	 ❑ TC-Basis 
❑ TC-Leistungssport	 ❑ Jugendleiter	 ❑ Trainer B/A	 ❑ Kampfrichter

Wichtig! 
Mit meiner Anmeldung erkenne ich die Teilnahmebedingungen zu Bildungsangeboten des Westfälischen 
Schützenbundes, zu finden unter www.wsb1861.de, verbindlich an. Mit der Erhebung und Verarbeitung 
meiner Daten und deren Veröffentlichung auf Teilnehmerlisten bin ich einverstanden.

✁

SW
 3

.2
01

9

Darüber hinaus wird der sensible Umgang mit Sportlern eine Rolle spielen. 
Eine Erweiterung der B Lizenz in den disziplinspezifischen Teilen ist je-
derzeit möglich. Die Ausbildung umfasst 2 Module und eine praktische 
Hospitation. Voraussetzungen: Volljährig, gültige Erste Hilfe, Abgabe des 
Eingangsfragebogens
Lehrg.Nr./Ort/Datum:	 H110WF
	 Dortmund/14.-15.09.2019/Modul 1
	 Dortmund/Praktische Hospitation (n. Absprache)
	 Dortmund/26.01.2020/Modul 2
Kosten: 160,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) 
inkl. Mittagessen

Hilfe für das Ehrenamt
Moderne Vereinsführung 
Mit diesem Seminarangebot wollen wir gerade den „Neueinsteigern“ in ein ver-
einsbezogenes Ehrenamt praktische Starthilfe geben. Natürlich sind auch „alte 
Hasen“ herzlich willkommen. Die Schwerpunktinhalte werden theoretisch auf-
gearbeitet und direkt für die jeweilige Vereinspraxis praktisch ausgearbeitet. 

Begleitetes Vorstandsseminar 
Ziele und Inhalte: Sie haben ein ganz individuelles Anliegen für Ihren Ver-
ein und möchten mit Ihrem Vereinsvorstand im Rahmen einer Klausurtagung 
Lösungen finden? Dann bieten wir Ihnen eine professionelle Moderation mit 
Fachreferenten unseres Verbandes an. Gerne übernehmen wir die Organi-
sation und Vorbereitung. Von der Buchung des Seminarhotels bis hin zur 
Programmgestaltung. Sprechen Sie uns bei Bedarf gerne an! 
Kontakt: Fachbereich Bildung, Klaus Lindner, 
Tel. 0231/86106013 oder Mail: klaus.lindner@wsb1861.de 

Fortbildungen & Lehrgänge für Jedermann 
Training mit dem LG-Aufgelegt 
Ziele und Inhalte: Immer mehr Schützinnen und Schützen schießen aus brei-
tensportlichen Interessen. So nimmt die Zahl der aufgelegt schießenden Al-

tersschützen deutlich zu. Dieser Entwicklung wollen wir Rechnung tragen 
und Trainingstipps für das Aufgelegt-Schießen anbieten. Das entsprechende 
Regelwerk gehört ebenso wie die technische Ausrüstung zum Themen-kom-
plex dieses Seminars. 
Lehrgangs Nr./Ort/Datum: H208WF/Oppenwehe/01.06.2019 
	                  H217WF/Dortmund/01.12.2019 
Kosten: 90,–€ (WSB Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung) inkl. Mittagessen
 
KK-Kniend oder -Sitzend 
Ziele und Inhalte: Wer kennt das nicht ... Nach einer Knie-Operation oder den 
ersten verschleißbedingten Erlebnissen, die mit entsprechenden Schmerzen 
einhergehen, kommen die Gedanken daran auf, die Disziplin „Kniend“ und 
damit den 3-Stellungs-Wettkampf an den Nagel zu hängen. Doch warum so-
fort die Flinte ins Korn werfen? ... Denn die Sportordnung weist mit dem 
Sitzend-Anschlag eine Ersatzdisziplin aus, zu der immer mehr „Kniegeschä-
digte“ wechseln. Aber wie jeder Technikanschlag muss auch dieser Anschlag 
passen und das verlangt nach Anleitung und Training. Genau hier setzt dieser 
Lehrgang an, soll Grundlagen und Unterstützung dabei bieten, mit diesem 
Anschlag vertraut zu werden. 
Lehrgangs Nr./Ort/Datum: H209WF/Oppenwehe/2.6.2019 
Kosten: 90,– € (WSB Mitglieder erhalten 50% Ermäßigung) inkl. Mittagessen 

Compoundschießen – Bogentuning und Schießstil-Check 
8 LE zur Lizenzverlängerung Trainer C 
Ziele und Inhalte: Hier geht es um die Grundeinstellungen eines Compound-
bogens – wie kann ich alle passenden Bauteile in die passende Position 
bringen und den Bogen optimal nutzen? Nach Überprüfung und Einstellung 
aller Bögen wird der persönliche Schießstil im Vordergrund stehen und wenn 
gewünscht verändert. Ziel ist es, dass alle TeilnehmerInnen in der Lage sind, 
einen neuen Compound einzurichten (ein klein bisschen handwerkliches Ge-
schick ist von Vorteil, aber nicht zwingend notwendig) und ihn zu personali-
sieren. Compounderfahrung und ein eigener Bogen sind Voraussetzung. 
Lehrgangs Nr./Ort/Datum: H211WF/Dortmund/15.09.2019 
Kosten: 90,– € (WSB Mitglieder erhalten 50 % Ermäßigung) inkl. Mittagessen

H W F

 
Ort, Datum:
 
 

Unterschrift Teilnehmer/in 
 
 
 

Stempel & Unterschrift Verein
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Wir gehören zusammen ...

FÜR BEZIRKE, KREISE & VEREINE

Eigene Website 
im WSB-Design

Inkl. Installation, Anleitung und Subdomain beim WSB

Komplett für nur 
einmalig 199,– € (netto)

... auch im Design

WEBSITE WSB 1861 BEISPIELSEITE BEZIRK, KREIS, VEREIN

Alle Informationen unter: henrich.media/wsb

Ihre Vorteile:
• Professionelle Lösung

• Einfach durch Jede(n) bedienbar
• Anleitung inklusive

• Moderne Gestaltung
• Viele Funktionen (Galerie, Kalender ...)

•Wenn gewünscht:  
– Kostenloses Hosting auf WSB-Server  

(inkl. E-Mail-Adressen) 
– Update- und Backup-Service 
(11 EUR / Monat – zzgl. MwSt.) 

– SSL-Zertifikat (6 EUR / Monat – zzgl. MwSt.)
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WOMS
WEBSITE
OPTIMIERUNG
MARKETING
SHOP

•	Kostenlose  
Erstanalyse  
Ihrer bestehenden  
Website  
oder Ihres Shops

•	Was ist gut, kann man  
was besser machen –  
und wenn ja, wie?

•	Jetzt unverbindlich auf 
www.henrich.media/easw 
anfordern!

AKTION
Exclusiv für  schützenwarte- 

Leser:

www.henrich.media

Kontakt für Vereine:
henrich.media GmbH
Herr Bastian Feisel
Tel.: 	 02354/7799-50
E-Mail:	 bastian.feisel@henrich.media

Kontakt für Bezirke und Kreise:
Westfälischer Schützenbund 1861 e.V
Herr Philipp Schulz
Tel.: 	 0231/861060-12
E-Mail:	 philipp.schulz@wsb1861.de
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Zu Gunsten der DKMS wird der 
Westfälische Schützenbund in 

diesem Jahr ab den Landesmeis-
terschaften Druckluft im Landes-
leistungszentrum Dortmund bis 
zum Schützentag bei mehreren 
Großevents Lose der Lotterie 
DKMS/WSB verkaufen.

Blutkrebs im Visier!
Erster Termin der Lotterie ist das 
Wochenende 4. – 5.5.2019 im Lan-
desleistungszentrum Dortmund. 
Also nicht lange warten, sondern 
eins der 1.000 Los kaufen und 
die Chance auf ein Gewehr, eine 
Pistole, einen Schaft, einen Bogen 

oder viele weitere attraktive Prei-
se sichern. Ein Los kostet 20€ und 
der Reingewinn der Aktion kommt 
komplett der Kampagne DKMS zu 
Gute. Es waren Attraktive Preise 
auf alle Teilnehmer.
Ein besonderer Dank gilt den 
Hauptsponsoren der Aktionen, der 

Firma Walther und der Firma MEC. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
bei allen Sponsoren, die mit ihrer 
Unterstützung der Kampagne Le-
ben retten.
Mitmachen & Gewinnen!

Text: ps

LOTTERIE ZU GUNSTEN DER 
KAMPAGNE DKMS/WSB

Preise
Walther LG 400 Expert	
im Wert von 3.000,– €

Walther LP 500	
im Wert von 2.000,– €

Recurve Bogen 	
im Wert von 1.500,– €

MEC Schaft  
„Mark 1Element .22“ 	
im Wert von 999,– €

15.000 Schuss R10 Diabolos	
im Wert von 314,– €

Simetra Schießjacke Morabic	
im Wert von 250,– €

10.000 Schuss R10 Diabolos	
im Wert von 209,– €

1 Kartusche 10punkt9 LG 
nach Verfügbarkeit im Shop	
im Wert von 140,– €

Walther Sporttasche	
im Wert von 129,– €

1 LED Baustrahler  
30 Watt mit Akku	
im Wert von 119,– €

1 Kartusche 10punkt9 LP 
nach Verfügbarkeit im Shop	
im Wert von 105,– €

WSB Blasrohrset (16 mm  
und 10 mm inkl. Zubehör)	
im Wert von 85,– €

Walther Gewehrkoffer	
im Wert von 72,– €

1 LED Baustrahler  
20 Watt mit Akku	
im Wert von 69,– €

Winkelschleifer Makita	
im Wert von 53,– €
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Mit einem Stand war die Lan-
desjugendsprecherin Jasmin 

Adrians mit zwei weiteren Helfe-
rinnen beim Kreisdelegiertentag 
des Kreises Arnsberg vertreten. Am 
7. April feierte der Verein SSG St. 
Mart. Hellefeld in diesem Rahmen 
sein Jubiläum, weshalb eine gro-
ße Anzahl an Menschen erwartet 
wurde. Leider fiel in diesem Jahr 
die Siegerehrung der Rundenwett-
kämpfe auf einen anderen Termin, 

weshalb letzten Endes leider nicht 
allzu viele Schützinnen und Schüt-
zen den Weg in die Vereinsräume 
fanden, aber mit den Anwesenden 
wurde trotzdem eine gute Aktion 
durchgeführt. Bei 37 Anwesenden 
wurde nach den Ehrungen und Be-
richten durch Jasmin Adrians, Jas-
mine und Denise Lube gesammelt 
und typisiert was das Zeug hält. 
Insgesamt sechs Typisierungen und 
160,16€ kamen dabei zusammen. 

Sehr gute 16% haben sich also typi-
sieren lassen, das ist doch mal was!
Dem Verein wurden vom Kreis- und 
vom Bezirksvorstand zusätzlich 
zu ihrem Jubiläum zwei Lose der 
DKMS-Lotterie geschenkt. Bei ei-
nem leckeren Essen und einer span-
nenden Tombola, deren Erläs einem 
Lichtgewehr zur Jugendarbeit zu-
gutekommen wird, wurde die Ver-
anstaltung erfolgreich beendet.
Text & Foto: Jasmin Adrians

DIE DKMS-TOUR DES BOTSCHAFTERTEAMS GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE ...

... TAGS ZUVOR GING EIN GUT GEFÜTTERTES SPENDENSCHWEIN DURCH  
HERFORDS SCHÜTZENHOF ...

Der alljährliche Kreisschützenball 
im Schützenhof Herford fand 

unter Beteiligung von 600 Schüt-
zinnen und Schützen, vielen Ehren-
gästen,  20 amtierenden Majestäten 
und dem DKMS Botschafterteam 
statt. Höhepunkt des Abends war 
die Übergabe der Kette an Conny 
Martens, die sich beim Kreiskönigs-
schießen durchgesetzt hatte.
Nach traditionellen Festlichkeiten, 
interessierten sich viele Schützin-
nen und Schützen für die Kampagne 
und entschlossen sich zu spenden 
und sich typisieren zu lassen. Insge-
samt 25 Typisierungen wurden an 
diesem Abend durchgeführt. Dabei 

ist zu erwähnen, dass wie auf vielen 
anderen Veranstaltungen des WSB 
und seiner Vereine, viele Schützen-
schwestern und Schützenbrüder 
bereits typisiert sind. Mit über 30 
verkauften Losen und über 700,– € 
an Spenden könnte das Botschaf-
terteam mehr als zufrieden sein. 
Die Vizepräsidentin Sabine Lütt-
mann und JuFo-Mitglied Christoph 
Thiedig bedankten sich auch bei 
Michael Staube, der geholfen hatte 
die Leute anzuspornen, dass rote 
Sparschwein für einen guten Zweck 
zu füllen.

Text & Foto: Sabine Lüttmann

... UND AUCH AM OSTERWOCHENENDE WAR DAS  
BOTSCHAFTERTEAM AKTIV IM EINSATZ

Über große Resonanz freute sich 
der KKSV Meinerzhagen bei 

seinem traditionellen Oster-Preis-
Schießen. Vor allem am Vormittag 
des Ostersamstags sahen sich die 
Sportschützen einem regelrechten 
Besucheransturm gegenüber. In der 
Butmicke ging es aber nicht allein 
ums Schießen, sondern vor allem 
auch um den guten Zweck. So flos-
sen insgesamt 745,– € an die DKMS, 
für die vor Ort im Rahmen einer 
gemeinsame Aktion von DKMS und 
WSB auch Typisierungen vorgenom-
men wurden. Am Ostersamstag in 

Meinerzhagen ließen sich 42 Per-
sonen als potentielle Stammzellen-
spender registrieren. „Würde sich 
jeder unsere Vereine im Kreis be-
teiligen, käme man hochgerechnet 
auf über 800 Typisierungen“,  war 
Ludger Rösges, Vorsitzender des 
KKSV Meinerzhagen und in Perso-
nalunion auch des Schützenkreises 
Lüdenscheid, mit dem Ergebnis in 
der Volmestadt zufrieden. Für den 
WSB waren Jan Fierek mit Freundin 
als Botschafterteam vor Ort.
Text: Presse Verein
Foto: Jan Fierek

Wir bedanken uns für alle Aktionen im Rahmen der Kampagne:  
Ein Dankeschön an alle die gespendet oder sich typisieren lassen haben.  
Gemeinsam gegen den Blutkrebs! Schützen sind WERTvoll!



Anträge zum Jugendtag müssen bis zum 
15. Juni 2019 schriftlich 

bei der Landesjugendleitung eingegangen sein. 
Anschrift: Westfälische Schützenjugend, Eberstraße 30, 

44145 Dortmund

Top   1	 Begrüßung der Gäste und Delegierten; Genehmigung der Niederschrift 
des letzten Jugendtages am 1.7.2018 in Lippstadt veröffentlicht in der 
SW 5/2018

Top   2	 Grußworte
TOP  3	 Ehrungen
Top   4	 Bericht der Jugendleitung und Ergänzungen zu den Berichten
Top   5	 Aussprache zu den Berichten
Top   6	 Feststellung der Anzahl der Stimmberechtigten
Top   7	 Wahlen nach § 9 Block C der Jugendordnung:	
	 7.1	 Vizepräsident Jugend
	 7.2	 Jugendsprecher   
Top   8	 Zielsportoffensive
Top   9	 Vorbereitung des Jugendtages 2020
Top 10	 Anträge gem. Jugendordnung § 5
Top 11	 Allgemeines

Sabine Lüttmann,
Vizepräsidentin Jugend
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Ausgabe 70

Einladung 
zum Jugendtag der Westfälischen Schützenjugend

30. Juni 2019 um 10.00 Uhr 

Aula Städtische Realschule, 
Hermann-Böttger-Weg 9, 57319 Bad Berleburg

Stimmberechtigt sind alle Jugendabteilungen 
der Mitgliedsvereine des WSB und 

die Bezirksjugendausschüsse!
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Die Westfälische Schützenjugend stiftet einen „Ehrenamtspreis“ 
für engagierte junge Menschen in den Schützen- und Schieß-

sportvereinen des Westfälischen Schützenbundes 1861 e.V. Mit 
dieser Ehrung soll das Engagement junger Menschen mehr Aner-
kennung finden und darüber hinaus ein Beitrag geleistet werden 
zur Stärkung des jungen Ehrenamtes. 

Wer kann geehrt werden?
Alle jungen Mitglieder bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, 
die sich für den Jugendbereich ihres Vereins oder einer der WSB 
Gliederungen besonders engagieren. 

Wofür kann die Ehrung erfolgen?
Voraussetzung für die Ehrung ist ein ehrenamtliches Engagement 
im Rahmen der Jugendarbeit, welches sich in besonderer Weise 
auszeichnet. Das kann im traditionellen, sportlichen und außer-
sportlichen Bereich sein. 

Wer muss vorschlagen?
Das Vorschlagsrecht kann jedes gemeldete Vereinsmitglied inner-
halb des WSB formlos, schriftlich ausüben per Mail an kontakt@
wsb-jugend.de oder per Brief an die Geschäftsstelle. Der Vorschlag 
muss den Absender mit Anschrift, den Namen, Anschrift und das 
Alter des zu ehrenden und eine entsprechende Begründung enthal-
ten. Vorschläge für die eigene Person sind ausgeschlossen.

Wie wird der zu ehrende ausgewählt?
Eine Jury bestehend aus Mitgliedern der Landesjugendleitung 
wählt zweimal im Quartal einen Preisträger. Nicht berücksichtigte 
Vorschläge verbleiben in der Vorschlagsliste.

Wie erfährt der Preisträger von seiner Wahl?
Nach erfolgter Wahl wird die Person die den Vorschlag gemacht 
hat benachrichtigt, mit der Bitte dem zu ehrenden einen persön-
lichen Brief zu übergeben. Nach gemeinsamer Terminabstimmung 
erfolgt die persönliche Übergabe  der Auszeichnung.

Was wird veröffentlicht?	
Bei der Preisverleihung werden Fotos gemacht, ein persönliches 
Interview geführt und aufgezeichnet. Die Veröffentlichung erfolgt 
dann anschließend in allen Medien des Verbandes.

Der freiwillige Dienst ist:
•	eine willkommene Auszeit zwischen Schule und Beruf,
•	eine spannende Alternative zu anderen freiwilligen Diensten,
•	der beste Weg, Wartezeiten für Studien- oder Ausbildungsplätze 
	 zu nutzen,
•	anrechenbar als Wartesemester,
•	ideal, um den sozialen Umgang mit Kindern oder 
	 Gleichaltrigen zu üben,
•	die Chance, unter fachlicher Anleitung eigene sportliche Ziele 
	 zu verwirklichen,
•	ein erster Schritt zur finanziellen Unabhängigkeit,
•	eine gute Möglichkeit zur beruflichen Orientierung.

Als anerkannte Einsatzstelle des Landessportbundes bieten wir ab  
1. September 2019 eine Stelle für ein „Freiwilliges soziales Jahr im Sport“ 
oder einen Bundesfreiwilligendienst in unserer Geschäftsstelle in Dort-
mund. Bewerbungen bitte frühzeitig schriftlich oder per E-Mail an die Ge-
schäftsstelle des WSB.

Einsatzbereich: 
•	Bildungs- und Jugendbereich

Aufgabenschwerpunkte:
•	Planung, Organisation und Durchführung von Jugendmaßnahmen
•	Veranstaltungsorganisation
•	Kaderbetreuung
•	Jugendbildungsmaßnahmen
•	Verwaltungstätigkeit

Bildungsvorteile:
•	TC-Basis Ausbildung
•	Jugend-Basis-Lizenz
•	15 Bildungstage beim LSB NRW

Die Vergütung erfolgt im Rahmen der FSJ-/BFD-Bestimmungen. 
Gerne stehen wir für weitere Fragen per Mail unter 
klaus.lindner@wsb1861.de oder telefonisch unter 0231/861060-13 
zur Verfügung.

Der WSB bietet Dir 
die Möglichkeit
ein Freiwilliges soziales Jahr oder einen Bundesfreiwilligendienst 
im Sport zu leisten. 
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Die Zeiten, in denen die Jugendlichen der Schießgruppe Altschermbeck 
bei Wettkämpfen in einfachen, hellblauen T-Shirts und in Joggingho-

sen antraten, sind vorbei. Die Volksbank Schermbeck hat den 28 Jugendli-
chen neue Trainingsanzüge geschenkt. „Gute Dinge, wie die Jugendarbeit, 
werden von der Volksbank stets gerne unterstützt“, lobte Volksbank-Mar-
ketingchef Wolfgang Lensing die seit Jahren vorbildliche Jugendarbeit 
unter Leitung des Trainers Stefan Heier. 

„Wir freuen uns über die neue Kleidung“, dankte Heier der Volksbank, 
die in der Vergangenheit bereits mehrfach den Altschermbecker Schieß-
sportnachwuchs unterstützte. Die neuen Trainingsanzüge werden von den 
Jugendlichen nicht nur beim Winny-Cup in Dortmund getragen, sondern 
auch bei Landesmeisterschaften und dem WSB-Camp.
Text: Stefan Heier
Foto: Helmut Scheffler

Glückliche 
Schießsportjugend

in 
Altschermbeck

Gib Alkohol keine Chance!, unter diesem Motto stand die Junior-Team-
Sitzung in Wiesbaden. Maik Schreckenberg, Jasmin Adrians, Daniel 

Hüwelmeier und Sophia Benterbusch, waren in der Geschäftsstelle des 
DSB zu Besuch. Mit dabei waren noch drei weitere Landesjugendsprecher 
aus Norddeutschland, der Pfalz und Hessen sowie zwei Bundesjugendspre-
cher mit im Arbeitskreis. Eine bunt gemischte Gruppe also, die sich mit der 
Ausarbeitung der Kampagne „Alkoholfrei Sport genießen“ beschäftigt hat. 
Zu diesem Motto gab es bereits im WSB Jugendcamp 2018 in Lippstadt ei-
nen Stand mit alkoholfreien Cocktails und im Camp 2019 in Bad Berleburg 
wird es dieses Angebot erneut geben. Wenn alles klappt, werdet ihr auf 
noch vielen weiteren Veranstaltungen im Jahr 2020 einen Stand der DSJ 
mit alkoholfreien Cocktails vorfinden, bei hoffentlich bombastisch gutem 
Wetter. 
Gutes Wetter gab es letztes Wochenende auf jeden Fall in Wiesbaden, 
wobei die Vorfreude auf die Cocktails noch größer wurde. Die Deutsche 
Schützenjugend wird ab Januar nächsten Jahres sogar monatlich Rezepte 
auf Instagram (@dsj.dsb) veröffentlichen. Folgt ihr der Seite schon? Wenn 
nicht, dann wird es höchste Zeit. Wenn ihr keinen Instagram Account habt, 
könnt ihr unter den folgenden Links auch einfach mal so auf ihrer Insta-

gramseite: https://www.instagram.com/dsj.dsb/ oder ihrer Facebookseite: 
https://www.facebook.com/dsj.dsb/ vorbeischauen. Nähere Informationen 
zur Kampagne selber erfahrt ihr demnächst. Wir halten euch auf dem Lau-
fenden! 
Text & Foto: Sophia Benterbusch

Juniorteamsitzung  
in Wiedbaden

zum Thema Alkoholfrei 
Sportschießen

#alkoholfreiSportgenießen







	 Geschäftsstelle
	 Westfälischer Schützenbund e. V.
	 Eberstraße 30,  44145 Dortmund	
Telefon	 02 31/86 10 60-0 / 
Telefax	 02 31/86 10 60-18
Internet	 www.wsb1861.de
E-Mail	 info@wsb1861.de

Kern-/Öffnungszeiten
Montag	 10.00 bis 16.00 Uhr	
Dienstag	 10.00 bis 16.00 Uhr	
Mittwoch	 10.00 bis 19.00 Uhr	
	 telefonisch erreichbar ab 09.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 bis 16.00 Uhr	

Freitag	 keine Öffnungszeiten	

Grundkurse 
inkl. Sachkundeausbildung
Ziele und Inhalte: Die Ausbildung soll eine praxisnahe Handlungskom-
petenz als Standaufsicht vermitteln. Sie beinhaltet die Prüfung nach  
§ 7 WaffG. Darüber hinaus ist sie Teil 1 der Schießsportleiterausbildung 
und Voraussetzung zur Teilnahme an einer Lizenzausbildung des WSB 
und des DSB. Voraussetzung: Die Teilnehmer sollen mindestens ein hal-
bes Jahr im Besitz eines Sportpasses sein.
Anmeldung dezentral an die Ausbildungsbeauftragten der Bezirke:

	 1000	 Münsterland
Anmeldung:	 Harald Hoffmann, Dietrich-Bonhöffer-Str. 36, 

48429 Rheine, Tel. 05971/7556 oder 

Mail: gun.hoffmann@t-online.de

	3000	 Ostwestfalen
Anmeldung:	 Heinrich Wallbaum, Tel.: 05231/57809,

	 Heinrich-Röhr-Str. 35, 32760 Detmold

	 Mail: heibriwal@t-online.de

	 oder: Reinhard Wiech, Tel. 0571/47684,

	 Mail: wiech-minden@t-online.de

	4000	 Mark
Termin:	 1. Termin: 04.11.2019 – 21.11.2019 

	 2. Termin : 02.03.2020 -19.03.2019 

	 3. Termin : 02.11.2020 – 19.11.2020 

	 Mo & Do 18.30 – 22.00 Uhr, Hagen

Anmeldung:	 Detlef Blomeier, Remscheider Str. 169, 42369 Wuppertal

	 Tel. 0202/7693536, 0176/92161700,

	 Fax 0202/7693557, Mail: d.blomeier@t-online.de

	5000	 Hellweg
Termin:	 13./14.07, Prüfung 22. 07.2019 in Neubeckum

	 12./13.10., Prüfung 21.10.2019 in Neubeckum

Anmeldung:	 Theo Lohmann, Starenschleife 134, 59071 Hamm, 

	 Tel. 02381/84383

	6000	 Westfalen-Süd
Anmeldung:	 Stephan Sack, Dirlenbacher Weg 14, 57250 Netphen

	 Tel.: 02733/128595

Termin:	 31.08.2019-01.09.2019 in Herzhausen

Prüfung:	 06.10.2019 in Herzhausen

 7000	 Süd-Ost-Westfalen
Termin:	 22./23.06., Prüfung 28.06.2019 in Heinrichsthal

Termin:		 09./10.11., Prüfung 15.11.2019 in Warstein 

Anmeldung:		 Klaus Tacke, Friedrichstraße 7, 59581 Warstein, 

	 Tel.: 02902/76768, mobil: 0175/4982787

		  Mail: Klaus.tacke@t-online.de
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MEYTON Elektronik ist ab sofort  
offizieller Partner des WSB

Starke Partner im Sport sind für 
Verbände wichtiger denn je. 

Ab sofort sind der Westfälische 
Schützenbund und MEYTON Elek-
tronik offizielle Partner.
Unterzeichnet wurde der län-
gerfristig angelegte Vertrag vom 
Vizepräsidenten Finanzen & 
Recht des WSB, Jochen Willmann  
(2. v.l.) und dem Geschäftsführer 
der Firma MEYTON Steffen Hoff-
mann (3. v.l.). MEYTON bekommt 
damit die Rechte, in den Medien 
des WSB dauerhaft vertreten zu 
sein, beispielsweise als offizieller 
Partner auf der Website und im 
Newsletter.
Im Landesleistungszentrum Dort-
mund, welches schon seit vielen 
Jahren auf die professionelle 
Technik der Firma MEYTON ver-
traut, zieren nun Banner die Stän-
de. Topathletinnen wie die Olym-
piazweite Monika Karsch und 
die Gewehrzwillinge Anna und 
Franka Janßen werben mit ihren 
Gesichtern für MEYTON und den 
Schießsport.
Der Westfälische Schützenbund 

freut sich, mit MEYTON einen 
starken und nun offiziellen Part-
ner an seiner Seite begrüßen zu 
dürfen. MEYTON unterstützt den 
WSB hierbei nicht nur aus fi-
nanziell, sondern beispielsweise 
auch bei der Neueinkleidung der 
Landeskadersportler.
Die MEYTON Elektronik GmbH ist 
ein deutsches Unternehmen mit 
Sitz in Melle-Bruchmühlen und 
führender Hersteller von elekt-
ronischen Messsystemen für den 
Schießsport. MEYTON ist der ers-
te und einzige Hersteller, der die 
Messung von Geschossen mittels 
unabhängig voneinander ge-
schalteter Lichtschranken durch-
führt (https://www.youtube.com/
watch?v=8h9Mr9LzlMA) und die-
se Technik ist weltweit patentiert.
Bei Interesse an einem Produkt 
der Firma MEYTON Elektronik 
wenden Sie sich gerne an den 
Marketing- und Vertriebsleiter 
Murat Taskiner unter kontakt@
meyton.eu.
Text: ps
Foto: GermanShootingNews

volloptische Messung &  
FARBiGe DARsTeLLung

seit 25 JAhRen

MEYTON Elektronik GmbH · spenger str. 38 · 49328 Melle  
Telefon +49 5226 9824-16 · wm4@meyton.de · www.meyton.de DEUTSCHER SCHÜTZENBUND E.V.
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Abschied aus dem Hauptausschuss

Hans-Dieter Rehberg, Prä-
sident des Westfälischen 

Schützenbundes verabschiedete 
im Rahmen der Hauptausschuss-
sitzung beim Nördlichen Dort-
munder Schützenbund drei ver-
diente Funktionäre.
Stefan Buff (Balve), welcher 
beim WSB in der Funktion des 
stellv. Landesjugendleiters auf 
Landesebene begonnen hatte, 
wurde zwei Jahre später zum 
Vizepräsidenten Leistungssport 
und Bildung gewählt. Nach drei-
jähriger Amtszeit trat er auf dem 
Schützentag in Gelsenkirchen 

nicht erneut zur Wahl an. 
Mario Skroch (Bochum) und Alf-
red Stachowicz (Arnsberg) schie-
den aus Ihren Ämter der Kreis-
vorsitzenden der Schützenkreise 
Bochum und Arnsberg nach je-
weils vier und neun Jahren eh-
renamtlicher Tätigkeit aus.
Im Namen des Westfälischen 
Schützenbundes und des Präsi-
diums bedankte sich Präsident 
Hans-Dieter Rehberg bei den 
Geehrten mit der Präsidenten-
Plakette in Gold.
Text: ps
Foto: jj

v.l.: Hans-Dieter Rehberg, Stefan Buff, Mario Skroch, Alfred Stachowicz

Der Westfälische Schützenbund e. V. 
trauert um den Schützenkameraden

Jörg Heermann
der am 13. April 2019 im Alter von 68 
Jahren verstarb.
Jörg Heermann war über 50 Jahre Mit-
glied der Schießgruppe Overberge e. V. 
und dort bei allen Arbeitseinsätzen, Sanierungen und Renovie-
rungen sowie Schießstandneu- und -umbauten sehr aktiv.
In seinen 28 Jahren als Vereinsjugendleiter von 1983 bis 2011 
hat er viele Jugendliche zum Schießsport gebracht und durch 
regelmäßiges Training bis zur Teilnahme an Deutschen Meister-
schaften geführt. 
Parallel dazu war er von 1985 bis 1990 Kreisjugendleiter im 
Schützenkreis Unna/Kamen und von 1991 bis 2003 Bezirksju-
gendleiter im Bezirk Hellweg. Seit 2008 vertrat er seinen Verein 
als Pressewart. 
Von 2013 bis zu seiner Erkrankung 2018 hat er die Organisation 
und Reiseleitung der traditionellen Pfingstfahrt für ehrenamtli-
che Mitarbeiter im Westfälischen Schützenbund übernommen. 
Für seine Verdienste im Schützenwesen wurde er zuletzt beim 
Schützentag 2015 mit der Goldenen Medaille am Grünen Band 
des Deutschen Schützenbundes ausgezeichnet.
Wir werden im stets ein ehrendes Andenken bewahren.

� Westfälischer Schützenbund von 1861 e.V.
� Hans-Dieter Rehberg, Präsident

volloptische Messung &  
FARBiGe DARsTeLLung

seit 25 JAhRen
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In Recklinghausen fand bei der 
BSG Stuckenbusch Hochlarmark II 
das diesjährige Ligafinale der Be-
zirksliga Luftgewehr und im An-
schluss die Siegerehrung der Ligen 
Luftgewehr und Luftpistole statt.
In sehr spannenden Duellen zeig-
ten die Sportler zum Teil gute bis 
sehr gute Leistungen. Vor allem in 
der letzten Begegnung zwischen 
dem BSV Blau Weiß 05 Oberdahl-
hausen und dem BSV Freischütz 
Hiltrop knisterte es bis zum letz-
ten Schuss. Im Geschwisterduell, 
Tobias Wasserlos gegen seine 
Schwester Jasmin Wasserlos war 
die Spannung bei den Sportlern 
sowie bei den Zuschauern förm-
lich spürbar. Tobias entschied 
letztlich die Begegnung mit sei-
ner Schwester nach dem letzten 
Schuss für sich. Der Sieg im Ein-
zel, gegen Hiltrop, sowie der Ge-
samtsieg gingen somit an den BSV 
Blau-Weiß 05 Oberdahlhausen.
Bei der anschließenden Sieger-
ehrung zeichneten der Bezirks-
vorsitzende Michael Höflich und 

der Ligaleiter Paul Westhoff die 
erfolgreichen Mannschaften aus. 
In der Bezirksliga Luftpistole ging 
der 1. Platz an den BSV Buer-Bül-
se, den 2. Platz belegte der BSV 
Holthausen aus Herne. Komplet-
tiert wurde die Siegerehrung bei 
den Pistolenschützen mit dem BSV 

Freischütz Hiltrop aus Bochum.
In der Bezirksliga Luftgewehr sah 
das Ergebnis wie folgt aus: Auf 
dem 1. Platz der BSV Blau-Weiß 
05 Oberdahlhausen, auf den wei-
teren Plätzen der SV Holthausen 
aus Hattingen und des BSV Ober-
wiese.

Auf diesem Wege geht ein beson-
derer Dank an alle Sportler für die 
fairen und spannenden Wettkämp-
fe und besonders an den Ligaleiter 
Paul Westhoff der das ganze orga-
nisierte und durchführte.

Text & Foto: Stefanie Höflich

u	2000 INDUSTRIEGEBIET

Oberdahlhausen und Bülse gewinnen im Bezirk Industriegebiet

w	 1500 STEINFURT

Ordentliche Mitgliederversammlung 
Sehr geehrte Schützenschwestern und Schützenbrüder,
Zu unserer Ordentlichen Mitgliederversammlung am Dienstag, den 
28.5.2018 um 19.30 Uhr auf dem Schießstand der VSB Steinfurt (Gymna-
sium Arnoldinum) laden wir herzlich ein.

Tagesordnung
TOP 1:	 Begrüßung und Totenehrung

TOP 2:	 Feststellung der Stimmen und Wahl der Stimmzähler

TOP 3:	 Protokoll der Ordentlichen Mitgliederversammlung vom 
16.5.2018

TOP 4:	 Berichte (Vorsitzender, Sportleiter, Jugendleiter, Damenleitung, 
Bogenreferent, RWK-Leiter, Ligaleiter, Pistolenreferent, Senioren-
beauftragter)

TOP 5:	 Aussprache über Berichte

TOP 6:	 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer

TOP 7:	 Entlastung der Kassierer und des Vorstandes

TOP 8:	 Kreisumlage und Finanzplan (Beiträge und Startgelder, Ein- und 
Austritte)

TOP 9:	 Wahlen: 1. Schriftführer; 2. Sportleiter; 3. Jugendleiter (Bestäti-

gung); Damenleiterin; Bogenreferent; Pistolenreferent; Senioren-
beauftragter; Kassenprüfer

TOP 10:	Grusswort der Gäste

TOP 11:	Siegerehrung Kreismeisterschaft 2019

TOP 12:	Siegerehrung Liga 2018 / 2019

TOP 13:	Siegerehrung RWK 2019 LG freihand + LP

TOP 14:	Siegerehrung Senioren KM 2018 + Liga Auflage am 30.8.2019 beim 
SV Goldhügel; Gedächtnispokal am 18.09.2019 in Neuenkirchen

TOP 15:	Verschiedenes

Der Vorstand bittet um zahlreiche Teilnahme, insbesondere von den zu 
ehrenden siegreichen Schützen.

Anträge zur Versammlung müssen 14 Tage vor Versammlungstermin beim 
Kreisvorsitzenden in schriftlicher Form eingegangen sein.

Mit Schützengruß

Mario Dierker, Kreisvorsitzender
Thorsten Schulze, 1. Schriftführer

Aus Bezirken und Kreisen
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Besuchen Sie uns im Mai bei den WSB und RSB Landesmeisterschaften im LLZ-Dortmund  
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Top 1
Der gastgebende Kreisvorsitzende Erwin Marchner begrüßt alle Anwe-
senden, besonders die Ehrengäste, wünscht eine ruhig verlaufende Ver-
sammlung  und übergibt das Hausrecht an den Bezirksvorsitzenden Mi-
chael Höflich.

TOP 2
Der Bezirksvorsitzende begrüßt, in Vertretung des WSB, den Vizepräsi-
denten für Verbandsorganisation Wolfgang Tönjann. Des Weiteren be-
grüßt er die anwesenden Kreisvorsitzenden Ursula Hoffmann (Schüt-
zenkreis Herne), Erwin Marchner (Schützenkreis Recklinghausen), Ralf 
Striepen (Schützenkreis Witten), Jürgen Sandow (Schützenkreis Gelsen-
kirchen).
Ebenso begrüßt er das Bezirksschützenkönigspaar Anja und Carsten 
Sammrei, alle Majestäten der anwesenden Vereine und die anwesenden 
Delegierten.
Anschließend bittet er den Tambourkorps Seeadler, unter der Leitung von 
Heinz Dwinger,  mit der Bezirksstandarte und dem Königspaar einzumar-
schieren. Der Einmarsch wird von den Kreisvorsitzenden aus den Schüt-
zenkreisen Gelsenkirchen und Recklinghausen begleitet. Jürgen Sandow 
überreicht zusammen mit dem Bezirksvorsitzenden Michael Höflich die 
Bezirksstandarte an den Kreisvorsitzenden Erwin Marchner aus dem 
gastgebenden Schützenkreis Recklinghausen. nach Übergabe der Stan-
darte begrüßt Michael Höflich den neu gewählten Kreisvorsitzenden  aus 
Bochum Andreas Appelbaum. Dieser stellt sich kurz den Delegierten vor.
Die anwesenden Delegierten erheben sich von den Plätzen und gedenken, 
mit musikalischer Untermalung, der im letzten Jahr verstorbenen Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüder.
Michael Höflich eröffnet die Versammlung um 15.20 Uhr und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Alle Vereine wurden ordnungsgemäß eingeladen. 

TOP 3
Wolfgang Tönjann überbringt die Grußworte des Präsidenten des WSB 
Hans-Dieter Rehberg. Er bedankt sich bei allen Anwesenden für lange 
Jahre wertvoller Ehrenamtstätigkeit. In der heutigen, schnelllebigen Zeit, 
ist es schwer ein Ehrenamt zu besetzen und auch auszuführen. Im wei-
teren Verlauf seines Grußwortes referiert er über die DKMS Kampagne 
und begrüßt dabei die heutigen Promotoren Fabienne Runau und Sebas-

tian Lange. Sie sammeln während der gesamten Delegiertenversammlung 
Spenden und stehen Rede und Antwort für evtl. Typisierung und führen 
diese auch durch.  Er wünscht nun einen ruhigen Verlauf, gute Ergebnisse 
und dass er viele Gesichter in Herford, zum Westfälischen Schützentag, 
wiedersieht.
Der Kommandeur der SGi Erkenschwick, Jörg Seemann, wünscht den An-
wesenden ebenso einen guten Verlauf der Sitzung und hat besonders auf 
das Catering hingewiesen.

TOP 4
Der stellv. Geschäftsführer Holger Görges hält eine Laudatio auf die zu 
Ehrenden 29 Schützinnen und Schützen. Vizepräsident Wolfgang Tönjann 
und Bezirksvorsitzender Michael Höflich überreichen die Auszeichnun-
gen. Michael Höflich dankt allen geehrten Schützinnen und Schützen für 
ihre Tätigkeit im Schützenwesen.

TOP 5a
Die heutige Tagesordnung wird ohne Gegenstimme akzeptiert.
TOP 5b
Zur Genehmigung des Protokolls vom 17.3.2018, erschienen in der Schüt-
zenwarte 4.2018, gibt es keine Einwände. Das Protokoll wird einstimmig 
angenommen.

TOP 6
Der Bezirksvorsitzende stellt fest, dass um 16.20 Uhr 33 Vereine mit 149 
Stimmen, inkl. Vorstandsmitgliedern und Kreisvorsitzenden, vertreten 
sind.

TOP 7a
Michael Höflich berichtet, dass der Bezirksvorstand im vergangenen Jahr 
an zahlreichen Veranstaltungen auf Kreis-, Bezirks- und Landesebene so-
wie an dem westfälischen Schützentag, im eigenen Bezirk, in Gelsenkirchen 
teilnahm. Als Höhepunkt benennt er den großen Zapfenstreich in der Bal-
ver Tropfsteinhöhle zu Ehren des jetzigen Ehrenpräsidenten Klaus  Stall-

Protokoll der 
Bezirksdelegiertenversammlung 2019
Samstag, 16.03.2019 – 15.00 Uhr 
im Schützenhaus SGi Erkenschwick e. V. , 
Am Stimbergpark 82, 45739 Oer-Erkenschwick
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mann. Er bedankt sich bei den Kreisen und Vereinen für die Einladungen. Ein 
weiteres  Augenmerk in seinem Bericht gilt den Ehrungen. Diese werden im 
Normalfall auf dem Delegiertentag überreicht. Nur in Ausnahmefällen wer-
den diese, wenn der Verein am Delegiertentag teilgenommen hat, auch bei 
besonderen, vereinsinternen, Anlässen vorgenommen. 
In 2018 war das Bezirkskönigsschießen am 12.05. beim BSV Holthausen 
1857 e.V., wo unsere Schatzmeisterin Anja Sammrei vom BSV Bochum-Ger-
the e. V., den Vogel abschoss, ein weiteres Highlight des Jahres. Zum ersten 
Mal ermittelte der Bezirk an dem Tag auch eine Bezirkskinderkönigin und 
ein Bezirksjugendkönig. Als weitere Veranstaltungen im Bezirk hebt  Michael 
Höflich  den Bezirksjugendtag vom 23.9. in Westerholt und den westfäli-
schen Schützentag vom 12. und 13.10.2018 in Gelsenkirchen hervor. Dort 
gab es auch den Startschuss für die neue Homepage. Auf dieser Seite möch-
ten wir den Vereinen die Möglichkeit geben, eigene Veranstaltungen in unse-
rem Kalender mit aufzunehmen.
Weniger angenehm war dagegen das Jahresende. Ein Schütze forderte recht-
liche Maßnahmen gegen zwei Vorstandsmitglieder im Rahmen der neuen Da-
tenschutzgrundverordnung (DSGVO). Mit Hilfe des WSB wirkte der geschäfts-
führende Vorstand diesem entgegen.
Als Vorschau für das laufende Kalenderjahr gibt Michael Höflich den Termin 
für den ersten Bezirksschützenball bekannt, der aus Anlass des 85-jährigen 
Bestehens des Bezirks 2000 Industriegebiet stattfindet. Als weiteren Ter-
min nennt er den westfälischen Schützentag am 4. und 5.10. in Herford. An 
diesem Tag wird der Bezirk musikalisch von dem Spielmannszug Herne 08 
unterstützt. 
Am Ende bedankt sich der Vorsitzende bei seinen Vorstandsmitgliedern für 
die gelungene Zusammenarbeit und wünscht sich eine Fortsetzung für die 
Zukunft. Der Bezirksvorsitzende schließt seinen Bericht mit Schützengruß 
„HORRIDO“ und einem freundlichen „Glück auf“.
TOP 7b
Die Geschäftsführerin Monika Thiel berichtet über die Vorbereitungen zum 
Bezirkskönigsschiessen und teilt den Delegierten die Fluktuation in der Mit-
gliederzahlen mit. Außerdem bittet sie noch einmal dringend um Aktualisie-
rung in Neon, da damit sämtliche Listen erstellt werden.
TOP 7c 
Der Bezirkssportleiter Jens Kozian berichtet über die Vorbereitungen und 
teils durchgeführten Bezirksmeisterschaften (BM) 2018/2019 in 17 Diszi-
plinen. Erwähnenswert ist hierbei der Anstieg der gemeldeten Starter mit 
fast 400 Teilnehmern mehr. Auch berichtet er über die Klageandrohung ei-
nes Schützen, um die BM zu boykottieren. Diese wurde durch Involvierung 
des WSB zurückgezogen. Der Vorstand beschloss jedoch eine Forderung zur 
Sanktionierung des Schützen an den WSB zu stellen. Die abschließende Ent-
scheidung des Präsidiums des WSB steht noch aus.
Jens Kozian bedankt sich bei allen Helfern für die Unterstützung zum Zu-
standekommen der BM und das Vertrauen des Vorstandes.
TOP 7c – a) 
Brigitte Fritsch erklärt, dass das Vorderladerschießen sich auf einem ab-
steigenden Ast befindet. Die Schießen finden überwiegend im Süddeutschen 
Raum, in Bayern, statt. Eine BM konnte nicht durchgeführt werden. Die Ent-
fernungen zu den einzelnen Ständen sind einfach zu groß. Die  Landesmeis-
terschaft wurde in der Pfalz geschossen. Auf internationaler Ebene läuft es 
jedoch super.
TOP 7d
Patrick Trunk berichtet, dass die RedDot-Anlage von den Vereinen gut an-
genommen wird. Zusätzlich wird das Lichtpunktschießen bei der Talentinsel 
und dem Stützpunkt angeboten. Als Erweiterung kam ein Bogen-, sowie Blas-
rohrset zum Jugendinventar dazu. Er gibt einen Einblick über den Bezirks-
stützpunkt, der weiterhin sehr gut besucht wird. Die Erfolge waren auf der 
BM, mit Podestplätzen, sichtbar. In diesem Zusammenhang wurde der zweite 
B2-Kids-Cup mit doppelt so vielen Startern wie im vergangenen Jahr ausge-
tragen. Somit kamen bei der BM über 100 Starts im LG, KK und Lichtgewehr-
bereich zustande. Außerdem wurde im Jahr 2018 erstmalig ein Kinder- und 
Jugendkönigsschießen, im Zusammenhang mit dem Bezirkskönigsschießen, 
durchgeführt. Kinderkönigin wurde Anika Höflich und Jugendkönig René 

Pascal Wagner. Das Jugendcamp im Jahr 2019 findet vom 28. – 30.6. in Bad 
Berleburg statt. 
Weiterhin berichtet Patrick Trunk über die mangelnde Bereitschaft in den 
Vereinen sich auch auf die Jugendarbeit einzulassen. Jungend heißt Zukunft 
und ist daher lebensnotwendig für den Fortbestand eines jeden Vereins. 
Abschließend informiert Patrick Trunk die Delegierten, dass die Jugendlei-
tung gerne bereit ist, die Vereine bei Fragen rund um Jugendarbeit zu unter-
stützen. Er bedankt sich für die Aufmerksamkeit und schließt seinen Bericht.
TOP 7 e
Da Anja Sammrei Probleme mit der Stimme hat berichtet die stellv. Schatz-
meisterin Simone Micke über die Finanzen. Sie verliest den Kassenbericht 
für 2018, der gleichzeitig per Powerpoint Präsentation den Delegierten dar-
gestellt wird. Die Zahlen im Einzelnen liegen als Tischvorlagen aus.
TOP 7 f
Josef Wojciechowski verliest den Kassenbericht. Am 2.3.2018 trafen sich 
die Kassenprüfer mit der Schatzmeisterin und prüften die Kasse. Die vorge-
legten Unterlagen stimmten alle mit den Einträgen überein. Sie stellten keine 
Unstimmigkeiten fest.

TOP 8
Aus den Reihen der Delegierten kommen keine Nachfragen.

TOP 9
Es sind keine Anträge beim Bezirksvorsitzenden eingegangen.

TOP 10
Josef Wojciechowski beantragt die Entlastung des gesamten Bezirksvorstan-
des. Die Versammlung entlastet den Vorstand einstimmig.

TOP 11
Folgende Stimmzähler werden vorgeschlagen: SK Bochum Andreas Appel-
baum; SK Gelsenkirchen Jens Wagner; SK Herne Elke Bayerwaltes; SK Reck-
linghausen Michael Niermann; SK Witten Ralf Striepen.
Die Vorgeschlagenen werden einstimmig gewählt.

TOP 12
Alle Wahlen finden auf Grundlage der Geschäftsordnung des WSB in offener 
Abstimmung statt.
TOP 12 a
Anja Sammrei wird einstimmig, zur Schatzmeisterin, wiedergewählt.
TOP 12 b
Holger Görges wird für das Amt des stellv. Geschäftsführers einstimmig wie-
dergewählt.
TOP 12 c
Patrick Trunk wird als Jugendleiter einstimmig bestätigt. 
TOP 12 d
Adalbert Madroszkiewicz wird für das Amt des Rechnungsprüfers aus dem 
Kreis Recklinghausen vorgeschlagen und einstimmig gewählt.
TOP 12 e
Entfällt.
Auf Nachfrage des Bezirksvorsitzenden Michael Höflich nehmen alle die 
Wahl an.

TOP 13
Simone Micke verliest den Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2019.  Aus 
den Reihen der Delegierten kommt eine Frage zu den Rückstellungen. Diese 
beantwortete Simone Micke zufriedenstellend. Der vorgelegte Haushaltsplan 
für 2019  wird einstimmig genehmigt.

TOP 14
Michael Höflich erläutert die Problematik in Verbindung mit David 21 +. 
Zur Klärung ist diese Thematik an den DSB weitergeleitet worden. Innerhalb 
des Bezirksvorstandes ist von allen die „Erklärung zur Datenschutzgrund-
verordnung“, das Verhalten im Umgang mit sensiblen Daten wird hier genau 
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Verbandsorganisation mit ins-
gesamt 80,– €. Die FSJlerin 
Sophia Benterbusch, die auch 
Kreisjugendsprecherin in Reck-
linghausen ist, war als Bot-
schafterin der DKMS mit vor 
Ort. Mit den Spenden aus der 

Versammlung und der abschlie-
ßenden Spende des Kreises in 
Höhe von 100,– € kam so eine 
Summe von 344,– € zusammen.

Text & Foto: 
Sophia Benterbusch

Auf dem Kreisdelegiertentag 
stand neben Wahlen und Be-
richten ein weiterer wichtiger 
Punkt auf der Tagesordnung: 
die Kooperation des WSB mit 
der DKMS. Bis Oktober wird 
diese Kampagne nun lau-
fen. Auf dem Westfälischen 
Schützentag am 05. Oktober in 
Herford werden nicht nur die 
Anzahl der Spenden und Ty-
pisierungen bekannt gegeben, 
sondern auch die Gewinner der 
neuen Losaktion ausgelost. Wie 
Du dort mitmachen kannst? Auf 
Kreis und Bezirksdelegierten-
tagen wird nach Absprache ein 
Botschafterteam der Westfäli-
schen Schützenjugend vor Ort 
sein und nicht nur den DKMS 
Stand sondern auch Lose dabei 
haben. Dort kann für 20,–  € 
ein Los gekauft werden, wo-
mit Du Preise im Gesamtwert 
von 6000€ gewinnen kannst. 

Darunter zum Beispiel ein Luft-
gewehr, eine Luftpistole oder 
einen Recurve Bogen.
Den Spendenauftakt mach-
ten der Kreisvorsitzende Er-
win Marchner und Wolfgang 
Tönjan, der Vizepräsident 

w	 2700 RECKLINGHAUSEN

Großzügige Spende des Kreises Recklinghausen an die DKMS 

erläutert, unterzeichnet worden. Er sensibilisiert die Vorstände der Verei-
ne vorsichtig mit Daten umzugehen und sich, gegenüber den Mitgliedern, 
schriftlich abzusichern. Ebenso gibt er einen Denkanstoß dieses Prozedere 
in den jeweiligen Satzungen aufzunehmen. In diesem Zusammenhang be-
richtet Wolfgang Tönjann, dass der LSB den Standpunkt vertritt: Es steht 
alles schon lange im Gesetz. 

TOP 15
Aus Anlass des 85-jährigen Bestehens des Bezirks 2000 Industriegebiet fin-
det am 26.10.2019 ein Schützenball statt. Die Karten sind ab sofort, für 8,50 
€, bei Michael Höflich im Vorverkauf zu erwerben. 
Um möglichst wenig Verlust zu erwirtschaften wird die Veranstaltung über-
wiegend in Eigenleistung durchgeführt.

TOP 16
Der diesjährige Westf. Schützentag findet in der Zeit vom 4. – 5. 10. in Her-
ford statt. Der Spielmannszug Herne 08 begleitet uns zu dieser Veranstal-
tung. Michael Höflich hofft wieder auf Rege Beteiligung der Schützeninnen 
und Schützen mit den jeweiligen Königshäusern.

TOP 17 
Andreas Appelbaum vom Schützenkreis Bochum gibt den Termin und Ort des 
nächsten Bezirksdelegiertentages bekannt.
Er findet am 21.03.2020 im Kolpinghaus in Bochum-Wattenscheid statt.

TOP 18
Der stellv. Bezirksvorsitzende Ralf Kleinhubbert bedankt sich im Schluss-
wort bei allen Delegierten für das zahlreiche Erscheinen, wünscht allen eine 
gute Heimfahrt, ein geruhsames Restwochenende und schließt die Versamm-
lung um 17.25 Uhr.

Michael Höflich, Bezirksvorsitzender 
Monika Thiel, Bezirksgeschäftsführerin
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u	4000 MARK

Erstes Schülerbestenschießen des Bezirks Mark 
Austragungsort war das Schüt-
zenheim des KKSV Meinerzhagen. 
Die Bezirksjugendleiter Andreas 
Schmidt, Hans-Joachim Bickert 
und der Kreisvorsitzende des 
Schützenkreises Lüdenscheid und 
Vereinsvorsitzende des KKSV 
Meinerzhagen Ludger Rösges be-

grüßten die Teilnehmer. Zum ers-
ten Mal wurde auch eine Bezirks-
meisterschaft U12 ausgetragen. Es 
nahmen 32 Jungschützen/innen 
davon 25 Teilnehmer U12 teil. 
Teilgenommen haben die Vereine 
Altenvoerder Schützenverein, Tü-
ckinger Schützenverein, SV Wes-

terbauer, Milsper Schützenverein, 
Voerder Schützenverein und als 
Gastgeber der KKSV Meinerzhagen. 
Neben dem Wettkampf im LG/LP 
Auflage und RED-DOT mussten die 
Teilnehmer auch einen Holzturm 
bauen, ihre Geschicklichkeit beim 
Seilspringen und  beim Puzzeln ei-

nes Luftgewehr zeigen.
Die Bezirksjugendleitung möch-
te sich bem KKSV Meinerzhagen 
insbesondere Ludger und seinem 
Team sehr herzlich für dieses tolle 
Event bedanken.

Text & Foto: Andreas Schimdt

Ihr denkt euch: schon wieder 
ein langweiliger Kreisjugend-
tag? Na dann mal aufgepasst! 
Durch die einjährige, im Okto-
ber gestartete Kooperation des 
WSB mit der DKMS – die Deut-
sche Knochenmarkspenderda-
tei – kommt nun Leben in jede 
Versammlung! Zum Beispiel 
durch ein tolles Geschenk wie 
Luftballons, womit man dann 
sogar Spiele zur Hand-Augen-
Koordination spielen kann. 
Sie sind sogar zusätzlich noch 
förderlich für den Schießsport. 
Außerdem bringt es nicht nur 
Leben in eine Versammlung, 
sondern rettet sogar richtige 
Menschenleben, die von Leuk-
ämie bzw. Blutkrebs betroffen 
sind. Dafür braucht es nur eine  
Typisierung, wie der mögli-
cherweise bekannte Werbe-
spot sagt: Mund auf – Stäbchen 
rein – Spender sein! Die Kreis-
jugendleiterin Nicola Schmidt 
ging mit gutem Beispiel voran 

und hat sich, nachdem sie auf 
dem Bezirksdelegiertentag in 
Erkenschwick nicht die Zeit 
dafür fand, typisieren lassen. 
Wer als Spender nicht in Frage 
kommt, kann dennoch etwas 
Gutes tun: selbst mit einer klei-

nen Geldspende kann schon viel 
erreicht werden, denn jede Ty-
pisierung kostet 35,– € und das 
muss schließlich auch finanziert 
werden!
Du möchtest auf deinem Kreis- 
oder Bezirksjugendtag auch 

Spenden zugunsten der DKMS 
sammeln? 
Dann melde dich bei uns per 
Mail: info@wsb1861.de oder  
telefonisch: 02361/861060-12!

Text & Foto: Sophia Benterbusch

Be part of it –
Die Jugend im SK Recklinghausen beteiligte sich an der Aktion DKMS 
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Bremervörde
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STANDORTEN!
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Schießbrillenservice
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Schießbrillenoptiker
Arno Kütemeyer
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Schießstände in Bremervörde + Hannover

Munitionstest für Luft
gewehr und Kleinkaliber

aus riesiger Auswah
l

Sportwaffenreparat
urservice durch

unsere Büchsenmacherin Kim Lambrecht

Gebietsvertretung Norddeutschland für Bleiker

KK-Gewehre inkl. Te
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ießen

Starke Eigenmarken: eigener Aufla
geschaft,

Munition, Schießkleid
ung

Stets die neuesten Sportwaffen und

das aktuellste Zubeh
ör am Lager

Kompetente Beratung durch Sportschützen

Riesige Auswahl Sch
ützentradition

KA OGKATALOG

2019

I H R E T O P - A D R E S S E I N B R E M E R V Ö R D E + H A N N O V E R !

STAMMHAUS BREMERVÖRDE

Klingner Schützenb
edarf

Stader Straße 50

27432 Bremervörde

Tel. 04761/70425

Fax 04761/71001

Mail: info@klingner-g
mbh.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 09.00 - 18.00 Uhr

Sonnabend
09.00 - 13.00 Uhr

E IN WEG – ALLE VORTE I L E

Webshop: www.kling
ner-shooting.de

Bestellhotline: 047
61/70425

Webshop: www.kling
ner-shooting.de

Bestellhotline: 047
61/70425
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OPTIMAL BERATEN AN ZWEI

PERSÖNLICHE BERATUNG

durch unsere Spezialisten in

BREMERVÖRDE+HANNOVER

YOUR PARTNER
FOR GOLD

Jetzt NEU-

KATALOG 2019!

Stammhaus Bremervörde
Telefon: 04761-70 425

Filiale Hannover
Telefon: 0511-89 99 230

Alles rund um den Schießsport und die Schützentradition, 
sowie alle Infos über unser riesiges Serviceangebot 
in unserem 196 Seiten starken Katalog!

Der Katalog wurde 
Ende Januar an unsere 

Kunden verschickt.  
Sie haben kein 

Exemplar erhalten?  
Einfach telefonisch 

oder online über  
unsere Homepage 

anfordern!

www.klingner-shooting.de

IHR SPEZIALIST 
IN BREMERVÖRDE 

+ HANNOVER!

AUS BEZIRKEN UND KREISEN  33

w	 4100 HAGEN

Mittelstädter Damen holen den Pott
Erneut siegte die Mannschaft der 
SpSch. Mittelstadt, beim Damen-
pokalschießen des Schützenkreises 
Hagen, mit 600,6 Ringen, vor der 
Wehringhauser SG mit 590,3 und 
dem SV Dahl und Umgebung mit 
578,2. 
Das beste Tagesergebnis erzielte 
Marion Müller mit 206 Ringen. 
Die Einzelwertung Damenklasse 
gewann Stefanie Appelbaum mit 
202,6 vor Mira Appelbaum mit 
192,2 und Ines Nölle, mit 189,2. 
Die Altersklasse entschied Mari-
on Müller für sich, gefolgt von Bi-
anca Wölki mit 190,5 und Nicole 

Dienstuhl mit 185,7. Bei den Seni-
orinnen A siegte Angela Rewig mit 
200,7 vor Elke Ebert mit 200 und 
Heike Böttcher mit 198,9. 
In der Seniorinnenklasse B und C 
setzte sich die Kreisdamenleiterin 
Elfriede Lobert mit 192,6 auf Platz 
eins, gefolgt von Gunhild Gruber 
mit 191,4 und Ingrid Langenbruch 
mit 191,1.
Insgesamt freute sich die Kreis-
damenleiterin und ihr Team über 
knapp 40 Teilnehmerinnen.

Text: Rüdiger Schmithüsen
Foto: Burckhard Voigt

Zeiten:
montags	 15.00 bis 21.00 Uhr
dienstag	 10.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags	12.00 bis 16.00 Uhr

Gebühren 
10-m-Stand	 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
	 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand	 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
(SpoPi)	 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
25-m-Stand	 8,00 € pro Stunde/Stand WSB
(OSP)	 12,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
50-m-Stand	 3,50 € pro Stunde/Stand WSB
	 5,00 € pro Stunde/Stand nicht WSB
Eine Stunde ist inklusive Umbau des Standes.
Berechnung: Die Berechnung erfolgt in bar vor Ort.
Aufsichten: 	  Der Westfälische Schützenbund stellt 
	  alle Aufsichten während des Schießbetriebs.

Anmeldung & Kontakt:

training-im-llz@wsb1861.de

Jahresübersicht 2019 
„Offenes Training im LLZ“

Mai 
Mo.			   13.05.,	 27.05.
Di.		  07.05.,	 14.05.,	 21.05.
Do.	 02.05.,	 09.05.,	 16.05.,	 23.05.

Juni
Mo.				    24.06.
Di.	 04.06.,		  18.06.,	 25.06.
Do.		  06.06.,	 13.06.,	 27.06.

Juli
Di.	 02.07.,	 09.07.
Do.	 04.07.,	 11.07. 

An rot markierten Terminen kann nur in den Luftdruck-Disziplinen geschossen werden.

Alle Zeiten und Infos zur  
Anmeldung finden Sie hier:

Trainieren Sie 
in der größten 
überdachten
Schießsportanlage 
Europas.
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Schützenkreis Dortmund-Schwerte  
sammelt für die Kampagne DKMS
Auf der Delegiertentagung des 
Kreises im Schützenheim des 
Nördlichen Dortmunder  Schüt-
zenbundes  begrüßte  Vorsitzen-
der Siegfried Redtka über 70 
Delegierte. Bezirksvorsitzender 
Arnold Kottenstedde und an 
seiner Seite die 2. Bezirksvor-
sitzende Judith Stephan waren 
herzlich willkommene Gäste.
Die Berichte des Vorsitzenden, 
des Sportleiters, der Schatzmeis-
terin, der Frauenbeauftragten 
und der Kassenprüfer wurden 
ohne Gegenstimme angenom-
men. Der Vorstand wurde ent-
lastet.
Bei den anstehenden Wahlen 
wurden die Mitglieder des Vor-
stands in ihren Ämtern bestätigt.
Arnold Kottenstedde und Judith 
Stefan nahmen Ehrungen vor: 
Jutta Petzsch, PSV Dortmund, 
WSB Ehrenzeichen Gold. Hans 
Joachim Schwarz, NDSB, WSB 
Ehrenzeichen Gold. Dieter Lohr, 
Südl. Do. Schützenbund, WSB 

Ehrenzeichen Gold. Ursula Zeh-
ner, BSV Aplerbeck, WSB Ehren-
zeichen Silber. Walter Siebeck, 
Südl.-Do.-Schützenbund, WSB 
Ehrenzeichen Silber.
Vorsitzender Siegfried Redtka 
stellte die einjährige Kampagne 
WSB und DKMS vor. Er bat um 
Unterstützung.
Eine daraufhin durchgeführte 
Sammlung erbrachte 360,– €. 
Dieses Geld wird auf das Spen-
denkonto in Gelsenkirchen über-
wiesen. VIELEN DANK ALLEN 
SPENDERN.
Leider war auch im Schützen-
kreis Dortmund-Schwerte ein 
weiterer Mitgliederschwund zu 
verzeichnen. Arnold Kottensted-
de richtete  warnende Worte an 
die anwesenden Schützen.
Eine harmonische Delegiertenta-
gung wurde mit guten Wünschen 
für den Heimweg von Siegfried 
Redtka beendet.

Text & Foto: Siegfried Redtka 

w	 5200 DORTMUND-SCHWERTE

w	 4400 ENNEPERUHR

Ehrung mit der Goldenen Verdienst-  
und Ehrennadel des WSB

Auf der Kreisdelegiertensitzung 
am wurden wieder viele ver-
diente Schützenschwestern  und 
Schützenbrüder ausgezeichnet.
Mit der Goldenen Verdienstnadel 
des WSB wurden ausgezeichnet: 
Werner Braun, Jessica Conrad, 
Nina Husberg, Arnd Klein, Susan-

ne Koller, Elke Schlüppmann, und
Michael Schlüppmann.
Mit der goldenen Ehrennadel des 
WSB wurden ausgezeichnet: Kat-
ja Denninghaus, Anderas Jahn, 
Ralf Jahn, und Britta Voss.

Text & Foto: Erwin Wesner

Im Rahmen der Kreisdelegierten-
tagung der Schützen in Werdohl 
wurden auch verdiente Schützen 
ausgezeichnet.
Die goldene Verdienstnadel des 
Westfälischen Schützenbundes 
erhielt Maren Johann vom KKSV 
Meinerzhagen. Johann gehört seit 
vielen Jahren zur deutschen Elite 
der Luftpistolenschützen und ist 
aktuelle Bundesligaschützin. Beim 
KKSV Meinerzhagen trainiert sie 
nun die Jugend und reicht ihre 
Erfahrungen an den Nachwuchs 
weiter.
Selbige Auszeichnung erhielt Hel-
mut Berger vom Herscheider 
Schützenverein für seinen Einsatz 
rund um die Schützenhalle. Berger 
war maßgeblich an der Errichtung 
der Außenanlage der Bogenschüt-
zen beteiligt und leitete die Arbei-
ten zur Regenwassertrennung an 
der Gemeinschaftshalle. Bei jegli-
chen Arbeitseinsätzen steht Berger 
dem Verein zur Verfügung.
Ebenfalls die goldene Verdienst-

nadel erhielt Stefan Bruns vom 
Herscheider Schützenverein. Bruns 
gehört zu den verlässlichsten 
Schützen, wenn es um Unterstüt-
zung bei Veranstaltungen oder Ar-
beitseinsätzen gehen. Trotz seiner 
ruhigen Präsenz wird sein Wort im 
Verein sehr geschätzt.
Mit Jens Klüppelberg erhielt ein 
dritter Herscheider Schütze die 
Verdienstnadel in Gold. Klüppel-
berg ist seit vielen Jahren fest 
im dem Verein und dem Sport 
verbunden. So führte er mit der 
Anschaffung einer elektronischen 
SCATT-Anlage eine moderne Trai-
ningseinrichtung für die Jungs-
chützen ein. Seit dem vergangenen 
Jahr ist Klüppelberg neuer Oberst 
bei den Herscheider Schützen. 
Die Ehrung wurde durch den Kreis-
vorsitzenden Ludger Rösges und 
den Präsidenten des Westfälischen 
Schützenbundes, Hans-Dieter Reh-
berg, vorgenommen.

Text & Foto: Ludger Rösges

w	 4300 LÜDENSCHEID

Präsident Rehberg ehrt verdiente Schützen
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w	 5400 BECKUM

Ehrungen und zwei Krönungen  
beim Kreisdelegiertentag 
Fast 80 Schützen waren aus den  
19 Vereinen im Kreis Warendorf 
nach Neubeckum gekommen. 
Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden Dirk Weber wur-
den kurze aber deswegen nicht 
weniger inhaltsvolle Grußworte 
der Ehrengäste Resi Gerwing 
(stellvertretende Bürgermeis-
terin von Beckum) Arnold Kot-
tenstedde (Bezirksvorsitzender 
vom Bezirk Hellweg) sowie Karl-
Heinz Pott vom gastgebenden 
Verein (SG Neubeckum) an die 
Versammlung gerichtet. 

Die Tagesordnung war lang, aber 
doch zügig abgearbeitet. Nach 
den Berichten des Vorstandes 
und der Spartenleiter wurde vom 
Kassierer Dirk Holtermann der 
Kassenbericht 2018 sowie die 
Budgetplanung 2019 vorgestellt. 
Die Kassenprüfer bescheinigten 
eine ordnungsgemäße und kor-
rekte Kassenführung und baten 
um Entlastung des Vorstandes. 
Diese wurde einstimmig erteilt. 
Bei den turnusgemäß anstehen-
den Wahlen wurden alle Amtsin-
haber für weitere drei Jahre das 

Timo Prettenhofer regiert  
die Jugend in Beckum
Die Jugend des Schützenkreises 
Beckum hat in Enniger den neu-
en Kreisjugendkönig ermittelt. 
Startberechtigt sind alle Jugend-
lichen der Schießsportvereine 
des Schützenkreises Beckum, die 
das 21. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Zuvor galt es 
jedoch den Kreisjugendtag abzu-
halten. In Vertretung für den er-
krankten Kreisjugendleiter Julian 
Holz begrüßte Michael Hebert 
die Teilnehmer, Ehrengäste so-
wie die Vertreter das gastgeben-
den Vereins Treffer 91 Enniger. 
Die Tagesordnung war kurz und 
daher schnell abgearbeitet. Die 
wichtigsten Punkte waren natür-
lich der Kassenbericht sowie die 
anstehenden Wahlen.
Wiedergewählt wurden Juli-
an Holz von Treffer 91 Enniger 
(Kreisjugendleiter), Michael He-
bert von der SGi Sandkuhle Be-
ckum (2. Kreisjugendleiter) und 
Dirk Holtermann von St. Mar-
garethen Wadersloh (Kassierer). 
Neu in den Vorstand wählten 
die Teilnehmer Tyler Berkemei-
er von der SG Neubeckum als 2. 
Kreisjugendsprecher.
Zu guter Letzt wurde Marc Dohr 
für sein langjähriges Engagement 
in der Jugendarbeit seines Verei-

nes, St. Margarethen Wadersloh, 
mit der Jugendverdienstnadel 
des Westfälischen Schützenbun-
des in Bronze ausgezeichnet.
Dann war es soweit. Auf dem 
Schießstand herrschte dichtes 
Gedränge als der scheidende 
Kreisjugendkönig 2018, Laurenz 
Hagemeier (St. Margarethen Wa-
dersloh), den ersten Schuss auf 
den hölzernen Vogel abgab. Die 
Krone fiel bereits nach dem 9. 
Schuss und geht an Florian Tüt-
tinghoff von der SGi Sandkuhle 
Beckum. Das Zepter holte sich 
Laurenz Hagemeier (16. Schuss) 
und der Apfel fiel nach zähem 
Ringen mit dem 89. Schuss bei 
Lea Schwenner von Treffer 91 
Enniger.
Ebenso lange wehrte sich der Vo-
gel selbst. Aber beim 179. Schuss 
gab er seinen Widerstand auf 
und der neue Kreisjugendkönig 
Timo Prettenhofer von der SGi 
Sandkuhle strahlte vor Freude. 
Direkt im Anschluss wurden den 
glücklichen Gewinnern die Orden 
verliehen, die Krönung des Kreis-
jugendkönig erfolgte auf dem 
Kreisdelegiertentag des Schüt-
zenkreises Beckum.

Text: Michael Herbert 

Vertrauen ausgesprochen und 
einstimmig wieder gewählt. 
Weiter ging es dann mit der Eh-
rung von Schützinnen und Schüt-
zen für ehrenamtliches Engage-
ment. Thomas Helm erhielt die 
Jugendverdienstnadel in Bronze. 
Mit der Ehrennadel des Schüt-
zenkreises Beckum in Bronze 
wurden Michael Schniederkötter 
(SG Sandkuhle Beckum), Thomas 
Brand, Christian Rose und Olaf 
Franke von der SG Vorhelm aus-
gezeichnet. In Silber wurde die 
Ehrennadel an Cornelia Haupt 
und Dieter Winkelnkemper (bei-
de SG Sandkuhle und Ralf Vat-
terodt (SG Vorhelm) vergeben 
und über die goldene Ehrenna-
del konnten sich Heinz Tigges 
(Treffer 91 Enniger) und Markus 
Druffel (SG Vorhelm) freuen. Mit 
Auszeichnungen des Westfäli-
schen Schützenbundes für Bri-
gitte Werke (goldene Verdienst-

nadel) und Hildegard Bendrick 
(goldene Ehrennadel) von Treffer 
91 Enniger sowie Günther Eh-
rentraut (Ehrenzeichen in Gold) 
von der SG Sandkuhle war die 
Reihe der geehrten Ehrenämtler 
komplett. 
Höhepunkt aber war die Krönung 
des neuen Kreiskönigs sowie des 
Kreisjugendkönigs. Kreisjugend-
könig wurde nach einem span-
nendem Vogelschießen auf dem 
Kreisjugendtag Timo Pretten-
hofer, Michael Hebert ist neuer 
Kreiskönig beide sind von der 
SG Sandkuhle aus Beckum und 
bekamen von Resi Gerwing die 
Königsketten überreicht. Auf 
dem Westfälischen Schützentag 
Anfang Oktober in Herford ha-
ben beide die Chance Landeskö-
nig bzw. Landesjugendkönig zu 
werden.

Text & Foto: Michael Herbert

Westfalenstern  
an der Lippischen Rose,

DIE Auszeichnung 
des WSB.
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Spannendes Finale zum Saisonabschluss
SG Hamm gewinnt nach Stechen 
gegen Sportschützen Rhynern die 
Mannschaftswertung in der Kreisliga 
Auflage. Helge Bockholt treffsicher.
Spannender kann man sich ein Finale 
einer Kreisliga kaum vorstellen. Mit 
einer präzisen Zehn beendet Helge 
Bockholt von der Schießgeschafft 
Hamm nach dem dritten Stechschuss 
gegen Peter Voss von den Sport-
schützen Rhynern das Stechen. Da-
mit gewann die SG Hamm die Mann-
schaftswertung der Kreisliga Auflage 
des Schützenkreises Hamm mit dem 
2:1 Finale in der Von-Thünen-Halle 

in Westtünnen. Die Begegnung der 
beiden Kontrahenten hatte zuvor 
296:296 geendet und so zum Ste-
chen geführt. Voss vertat seine Chan-
ce des Sieges mit einer Acht.
Die beiden anderen Begegnungen 
zwischen Hamm und Rhynern en-
deten 1:1. Manfred Mell von der SG 
Hamm auf Position 3 musste sich 
mit 296:298 gegen Annegret Venne-
wald-Röhrig geschlagen geben. Wäh-
rende Marion Müller mit 299:294 
gegen Riitta Stoffer gewann.
Im Anschluss überreichte Theo Loh-
mann, Vorsitzender des Schützen-

Mit der Siegerehrung der Runden-
wettkämpfe in den Disziplinen Luft-
gewehr/Luftpistole und Luftgewehr 
Auflage endete am Samstagabend die 
Saison 2018/2019 im Schützenkreis 
Hamm. Theo Lohmann, Vorsitzender 
des Schützenkreises Hamm, ehrte die 
erfolgreichen Schützen aus den Ver-
einen des Schützenkreises Hamm mit 

Pokalen, Medaillen und Urkunden für 
die gezeigten Leistungen. „Besonders 
eindrucksvoll ist immer die Fairness 
mit der die Teams Jahr für Jahr an 
den Start gehen“, fügte Wolfgang 
Tönjann, Vizepräsident des Westfäli-
schen Schützenbundes hinzu.
Besonders spannend verliefen die 
Wettkämpfe in der Kreisliga Luftge-

wehr Auflage. Mit 1.492 von 1.500 
Ringen hatten gleich drei Schützen 
aus fünf Wettkämpfen das gleiche 
Ergebnis erzielt, so dass das Ergebnis 
des letzten Wettkampfs über die ers-
ten drei Plätze entscheiden musste. 
Hier hatte Marion Müller von der SG 
Hamm 300 Ringe erzielt und kam so 
auf Platz 1. Ihr folgen Riitta Stoffer 

Bezirksdelegiertentag und  
Bezirksjugendtag 2019 in Meschede 
Hiermit laden wir alle Mitgliedsver-
eine des Bezirks Südost-Westfalen im 
WSB für Samstag, den 11.05.2019, 
in das Vereinshaus der SG Mesche-
de Nord, Von-Westphalen-Str. 42, 
59872 Meschede, herzlich ein. 
Der Bezirksdelegiertentag beginnt 
um 15.30 Uhr.
Im Vorfeld findet der Bezirksjugend-
tag um 14:00 Uhr statt. 
Achtung: Nach der Jugenddelegier-
tenversammlung findet parallel zum 
Bezirksdelegiertentag ein Rahmen-

programm (Spiele, Bogensport, Ziel-
sport) für die Jugendlichen statt. 
Es gibt dabei tolle Preise zu gewin-
nen! Der Verein, der mit den meisten 
Jugendlichen anreist, bekommt ein 
tolles Geschenk. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Nach dem Delegiertentag freuen wir 
uns auf einen gemütlichen Abschluss 
mit kleinen Köstlichkeiten vom Grill. 

Maria Jonen, Bezirksvorsitzende 
Nicole Adrians, Bezirksjugendleiterin

w	 5500 HAMM

Hochspannende Wettkämpfe im Schützenkreis Hamm
und Peter Voss auf Platz 2 und 3.
In der 1. Kreisklasse Luftgewehr/
Luftpistole siegte die Mannschaft 
vom Schützenverein Ostenfeldmark 
mit 6.685 Ringen vor den Sportschüt-
zen Rhynern und den Sportschützen 
Bockum. In der Einzelwertung siegte 
Luca Andre Dlugaj vor Tobias Henke 
und Kristin Kulke.
In der 1. Kreisklasse Luftgewehr Se-
nioren siegte Sportschützen Heessen 
4 (5.360 Ringe) vor Sportschützen 
Rhynern 1 und Sportschützen West-
tünnen. Die Einzelwertung gewann 
Dieter Brandt vor Peter Voss und 
Rainer Elbers.
Die Sportschützen Bockum 1 si-
cherten sich mit dem 1. Platz in der 
2. Kreisklasse den Aufstieg in die 
1. Kreisklasse mit 5.236 Ringen. 
Auf den weiteren Plätzen folgten 
Sportschützen Heessen und die SG 
Braam-Ostwennemar. Sieger in der 
Einzelwertung wurde Ernst Winkler 
vor Wolfgang Thiedig  und Norbert 
Pannewig.
Abschließend bedankte sich Kreis-
vorsitzender Lohmann bei Runden-
wettkampfleiter Reinhard Wenning 
und Kreissportleiter Frank Wieland 
für die Erstellung der jeweiligen Ta-
bellen. 
Text & Foto: Friedrich Kulke

kreises Hamm, je einen Pokal und 
Rhynerners ehemalige Bezirksvor-
steherin Doris Conrady an die SG 
ihren gestifteten Wanderpokal. Einer 
der ersten Gratulanten war Wolf-
gang Tönjann, Vizepräsident des 
Westfälischen Schützenbundes und 
Vorsitzender der SG Hamm.
Abschließend bedankte ich Lohmann 

bei Kreissportleiter Frank Wieland 
und den Sportschützen Westtünnen 
für die hervorragende Durchführung 
des Finales. Rhynern hatte im Halb-
finale den SV Ostenfeldmark und die 
SG Hamm die Sportschützen Heessen 
geschlagen.

Text & Foto: Friedrich Kulke

u	7000 SÜD-OST-WESTFALEN
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Klaus Gronemeyer wird Ehrenvorsitzender in Afholderbach 
Bei der Jahreshauptversammlung 
des SV Alte Burg Afholderbach 
1936 e.V. konnte der 1. Vorsitzen-
de Klaus Gronemeyer insgesamt 
59 Vereinsmitglieder im Schüt-
zen- und Dorfgemeinschaftshaus 
begrüßen.
Höhepunkt des abgelaufenen Ver-
einsjahres war wieder einmal das 
mehrtägige Schützenfest, das trotz 
Waldbrandgefahr in gewohnter 
Weise auf dem Festplatz gefei-
ert werden konnte. Für die nötige 
Sicherheit sorgte dabei an allen 
Tagen dankenswerter Weise die 
Eschenbacher Feuerwehr. Einen 
entsprechend breiten Rahmen 
nahm dieser Bereich im Jahresbe-
richt von Chronist Lothar Schröder 
ein. Bei den Mitgliedern war in 
2018 ein Zuwachs von fünf Perso-
nen auf nunmehr 208 Vereinsmit-

glieder zu verzeichnen.
Sportleiter Uwe Durgut und Ju-
gendleiter Marc Seelbach über-
reichten an die Sieger und Platzier-
ten der Vereinsmeisterschaft des 
Sportjahres 2019 die entsprechen-
den Anstecknadeln: Jakob Bogarts 
(Schüler freihand, 138 Ringe), Ja-
kob Bogaerts (Schüler aufgelegt, 
177 Ringe), Paul Seelbach (Jugend 
aufgelegt, 278 Ringe), Paul Seel-
bach (Jugend freihand, 261 Ringe), 
Hennig Krämer (Schützen A, 382 
Ringe), Andre Schröder (Schützen 
B, 361 Ringe), Damara Krämer 
(Damen, 361 Ringe), Jörg Bogaerts 
(Senioren A, 295 Ringe) und Uwe 
Durgut (Senioren B, 295 Ringe).
Vermögensverwalter Henning Krä-
mer präsentierte einen geordneten 
Haushalt, der mit einem gering-
fügigen Jahresdefizit abschloss. 

Nachdem in 2008 letztmalig eine 
Beitragserhöhung erfolgt war, be-
schloss die Versammlung mit gro-
ßer Mehrheit eine Beitragsanpas-
sung im Erwachsenenbereich.
Nach der einstimmig erfolgten 

Entlastung des gesamten Vorstan-
des standen die satzungsgemäßen 
Wahlen auf der Tagesordnung. 
Bereits vor Antritt seiner letzten 
Amtsperiode hatte Klaus Grone-
meyer bekannt gegeben, sein Amt 

Der SV Alte Burg in Afholderbach nutzt den Heimvorteil
Das 49. Johannlandpokalschie-
ßen wurde vom Schützenverein 
Alte Burg Afholderbach 1936 
e.V. unter der Leitung der Sport-
leiter Uwe Durgut und Rene Krä-
mer ausgerichtet. Insgesamt 51 
Schützinnen und Schützen aus 
neun Schützenvereinen und -bru-
derschaften aus Ortschaften des 
ehemaligen Amtsgerichtsbezirkes 
Netphen nahmen am Schießen 
teil. Lediglich der Schützenver-
ein Gernsdorf hatte sich mangels 
Freihandschützen bereits im Vor-
feld abgemeldet.
Das traditionelle Schießen wird 
mit zwei Mannschaftsteilen mit 
dem Luftgewehr ausgeführt. Ein 
Teil schießt 20 Schuss stehend-
freihändig, der andere Teil 20 
Schuss stehend-aufgelegt. Je 
Mannschaftsteil können drei 
Schützen starten, von denen 
die beiden Besten jeweils in die 
Mannschaftswertung aufgenom-
men werden.
In der Einzelwertung stehend-
freihand belegten Michael 
Schneider (Dreis-Tiefenbach) mit 
196 Ringen, Michel Zamponi mit 
188 Ringen und Ines Hillnhütter 
(beide Brauersdorf) mit 187 Rin-

gen die ersten drei Plätze. In der 
Einzelwertung stehend-aufgelegt 
siegte Manfred Schäfer (Irmgar-
teichen) mit 199 Ringen vor Klaus 
Gronemeyer (Afholderbach) mit 
198 Ringen und Stefan Müller 
(Irmgarteichen) mit 197 Ringen.

Den Johannlandpokal konnte 
sich die Gastgebermannschaft 
vom SV „Alte Burg“ Afholderbach 
nach dem Sieg 2018 in Sohlbach 
erneut sichern. Mit 762 Ringen 
lagen die Schützen Rene Krämer, 
Felix Seelbach, Henning Krämer, 

Klaus Gronemeyer, Jörg Boga-
erts und Uwe Durgut knapp vor 
dem SV „Seelbachtal“ Dreis-Tie-
fenbach (761 Ringe) auf Platz 2 
und dem SV Sohlbach (751 Ringe) 
auf Platz 3. 
Text & Foto: Marc Seelbach

Aus den Vereinen
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32. Heeren-Werver Schießsporttage
Bei der Siegerehrung der Schieß-
sporttage konnte der Geschäftsfüh-
rer Günter Kunert im voll besetzten 
Vereinsheim bei Kaffee und Kuchen 
über 100 Gäste begrüßen. An die 
Sieger und Platzierten wurden 140 
Pokale in der Luftgewehr- und Luft-
pistolenklasse überreicht. Insgesamt 
nahmen 366 Einzelschützen aus 
ganz Nordrhein Westfalen an dem 
Pokalschießen teil. Tatkräftige Un-
terstützung bei der Pokalvergabe er-
hielten die Sportschützen dabei von 
der Bürgermeisterin Elke Kappen 
und dem Vorstandsvorsitzenden des 
KreisSportBundes Unna Klaus Stindt.
Text: Günter Kunert
Foto: Friedrich Kulke

Dalbker Schützen haben ihre Vereinsmeister ermittelt
Geschossen wird mit dem Luftge-
wehr aufgelegt auf 10m entfernte 
Scheiben. Sportschützen dürfen 
nicht teilnehmen, für sie gibt es eine 
eigene Meisterschaft. In der Junio-
renklasse siegte Roman Wibbe vor 
Jannis Danzmann. Auch die Kinder 
und Enkelkinder der Vereinsmitglie-
der dürfen auf einer Scatt-Anlage 
ihre Besten ermitteln. Die anwesen-
den Kinder nutzten allerdings das 
sonnig-warme Frühlingswetter, um 
die Gegend zu erkunden und die 
Pferde in der Nachbarschaft zu strei-
cheln.
In der Damenklasse wurde mit 143 
Ringen Julia Tellenbröker Vereins-
meisterin vor Vorjahressiegerin 
Imke Dresselhaus  und Monika Uhlig 
mit jeweils 135 Ringen, wobei hier 
die Reihenfolge anhand der Ring-
zahl der letzten 10 Schuss festgelegt 
wird.
Bei den Herren wurden folgende Er-
gebnisse erzielt. Vereinsmeister in 
der Schützenklasse ist Jens Schling-
mann. Er erzielte 139 Ringe. Auf den 
zweiten Platz kam Marco Tellenbrö-
ker mit 131 Ringen. Andre Mayer 

wurde mit 127 Ringen Dritter.
Amtierender Kaiser und Oberst Maik 
Hollmann wiederholte mit 143 Rin-
gen seinen Titel aus dem vergan-
genen Jahr in der Altersklasse vor 
Michael Bartke mit 138 Ringen. Den 
dritten Platz belegte Rüdiger Som-
mer mit 137 Ringen.
Bei den Senioren sicherte sich Seri-
ensieger und Ehrenoberst Bodo Güse 
mit 135 Ringen den Vereinsmeis-
tertitel. Zweiter wurde Karl-Heinz 
Füchtenschnieder mit 131 Ringen 
vor Andreas Wibbe mit 130 Ringen.
Neben den einzelnen Vereinsmeis-

tertiteln gibt es den begehrten Be-
zirkswanderpokal. Die Schützenge-
sellschaft Dalbke ist in vier Bezirke 
aufgeteilt. Bezirk I Dalbke, Bezirk II 
nördliche Sennestadt, Bezirk III süd-
liche Sennestadt, Bezirk IV Lipper-
reihe. Aus jedem Bezirk werden die 
sechs besten Schützen für den Pokal 
gewertet.
Auch in diesem Jahr konnte Bezirk 
I Dalbke mit 816 Ringen den Pokal 
aus den letzten Jahren verteidigen.  
Den zweiten Platz belegte Bezirk III 
Sennestadt-Süd mit 800 Ringen. Mit 
739 Ringen kam der Bezirk IV Lip-

perreihe auf den dritten Platz. 
Die Damen vom amtierenden Thron 
hatten die Idee, Waffeln frisch zu 
backen und diese an die fast 60 Teil-
nehmer und zahlreichen Gäste zu 
verkaufen. Der Erlös kommt der wei-
teren Renovierung des Vereinshei-
mes der Schützen zugute. Der erste 
Vorsitzende Maik Hollmann bedank-
te sich nach der Siegerehrung bei 
den Organisatoren Jona Brechmann 
und Ingo Vormfenne für die Durch-
führung des Wettbewerbs. 

Text & Foto: Jens-Peter Wiese

als 1. Vorsitzender im Jahre 2019 
niederlegen zu wollen. Vereins-
jugendleiter Marc Seelbach über-
nahm kurzzeitig die Versamm-
lungsleitung und bedankte sich 
herzlich für über 20 Jahre Vereins-
führung und insgesamt 35 Jahre 
Vorstandstätigkeit. Der designierte 
Nachfolger Timo Gronemeyer hielt 
eine ausführliche Laudatio und 

übereichte zusammen mit dem 2. 
Vorsitzenden Rüdiger Durgut ei-
nen Präsentkorb, einen Blumen-
strauß und einen Reisegutschein. 
Anschließend erfolgte die einstim-
mige Wahl von Timo Gronemeyer 
zum neuen 1. Vereinsvorsitzen-
den. Im Anschluss an diese Wahl 
sprach sich die Versammlung auf 
Vorschlag des Vorstandes dann 

einstimmig für die Ernennung von 
Klaus Gronemeyer zum Ehrenvor-
sitzenden aus. Die entsprechende 
Ehrung erfolgt zusammen mit der 
Ernennung von Erich Bublitz zum 
Ehrenmitglied im Rahmen des 
nächsten Schützenfestes. Danach 
bestätigten die anwesenden Ver-
einsmitglieder Henning Krämer  
(1. Vermögensverwalter), Rene 

Krämer (2. Schießwart), Moritz 
Heide (Technikwart), Marc Seel-
bach (1. Jugendleiter) und Denny 
Gronemeyer (1. Hausverwalter) 
ebenfalls einstimmig in ihren Äm-
tern. Neu in ihre Ämter wurden der 
2. Jugendleiter Jörg Bogaerts und 
die Kassenprüferin Marion Dreier 
gewählt.
Text & Foto: Marc Seelbach
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Generalversammlung in Schwerterheide
„Das Stadtkönigsfest und der erst-
malig stattfindende Kaiserball sind 
die großen Herausforderungen für 
unseren Verein in 2019 “, stellte  Pe-
ter Bolbrinker, Vorsitzender des Bür-
gerschützenvereins Schwerterheide,  
den Anwesenden auf der Frühjahrs-
versammlung der Heideschützen vor 
Augen. Und er ergänzte: „Alle müs-
sen mithelfen, diese Veranstaltungen 
für uns und für Schwerte zu einem 
Erfolg werden zu lassen.“ Denn im-
merhin werden am 18. Mai aus sechs 
Schwerter Schützenvereinen ehema-
lige Könige auf der Schwerterheide 
antreten, um den Nachfolger des am-
tierenden Stadtkönigs Axel Schnei-
der (BSV Lichtendorf-Geisecke) aus-
zuschießen und zu küren. 
Und am 19. Oktober wird zu Ehren 
des ersten Kaiserpaares der Schwer-
terheide Frank I. und Saskia I. Rügge 
auch der erste Kaiserball auf der Hei-
de veranstaltet. Und Peter Bolbrin-
ker rief zu besonderer Beteiligung 
der Mitglieder auf und versprach für 

den Ball einen besonders würdigen 
Rahmen. Oberst Markus Stuhlmann 
gab die wesentlichen Aktivposten 
des Regiments bekannt: So kündig-
te er die Ausmärsche des Vereins zu 
den Schützenfesten der Aplerbecker 
Mark, Westhofen und Lichtendorf-
Geisecke an. Auch nannte er das Er-
gebnis der Regimentswahlen. Flora 
Scheit   referierte über die Arbeit der 
Damengruppe. Weitere Themen der 
Versammlung waren die Dreitages-
fahrt nach Mainz sowie das Oster-
feuer und der Vatertag.
Günter Schmidt gab einen Überblick 
der Arbeitseinsätze an der Anlage 
des Vereins und lobte die vielen täti-
gen Hände, die sich in den Dienst des 
BSV Schwerterheide stellen.
Grünes Licht gab die Versammlung 
für die weitere Planung des Baus 
einer kleinen Lagerhalle sowie einer 
Außenanlage für die Bogenabteilung 
des BSV. 

Text: Bernd Engelhardt

Elmar Göbel ist Ehrenvorsitzender
Die Jahreshauptversammlung des 
ältesten Vereins der Stadt endete 
mit einer großen Überraschung. Uta 
Rewig leitete zum ersten Mal die 
Veranstaltung als 1. Vorsitzende. 
Zunächst wurden Egon Hergt, Hans-
Hubert und Kurt-Wilhelm Overdiek 
sowie Karl-Friedrich Schröder für 30 
Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Nach den äußerst positiven Ge-
schäfts- und Sportberichten von 
Geschäftsführer Jochen Letzing und 
Sportleiter Sven Dehmlow standen 
die Wahlen der Stellvertreter an. Be-
dingt durch die hervorragende Vor-
standsarbeit wurden in ihren Ämtern 
wiedergewählt: Karsten Köbke (2. 
Vorsitzender), Michael Landgraff 
(2. Sportleiter), Jürgen Stroschein 
(2. Sportwart) sowie als erweiterter 

Vorstand Karl-Friedrich Schröder 
(2.Kassenprüfer).
Zum Abschluss der Versammlung 
stellte die Geschäftsleitung den 
schriftlichen Antrag, den im letzten 
Jahr nicht mehr zur Wahl des Vor-
sitzenden angetretenen Elmar Göbel 
zum Ehrenvorsitzenden der Hagener 
Bürgerschützen zu ernennen, was 
einstimmig und mit großem Jubel 
erfolgte. Der Ausnahmesportler kann 
auf eine 31 jährige Mitgliedschaft 
mit unzähligen sportlichen und ge-
sellschaftlichen Erfolgen in seiner 
Karriere und Amtszeiten als 1. Sport-
leiter und zuletzt 1. Vorsitzender 
zurückblicken. Darüber hinaus ist er 
weiterhin für die Vereinshomepage 
verantwortlich.
Text & Foto: Katja Letzing

Marc Hagemann gewinnt die  
40. Auflage des Königspokals
Bereits seit 1980 ist es Tradition, 
dass die ehemaligen Könige und 
Bierkönige der Dalbker Schützen 
den Königspokal ausschießen. 
Seit nunmehr 20 Jahren wird der 
Wettbewerb um die Königinnen 
und Bierköniginnen bereichert, 
die selbst ihre Königinnen- oder 
Bierköniginnenwürde erlangt hat-
ten. Achtzehn Könige und Bierkö-
nige, sowie Christa van Hekeren 
als Königin 1998/99, Ursel Fried-
richs als Bierkönigin 1999/00 
und Sabine Schlingmann, Königin 
2005/06 hatten sich angemeldet. 
Beim Königspokalschießen gelten 
andere, besondere Regeln. Der 
Sportleiter legt vor Beginn eine 
möglichst genau mit zehn Schuss 
zu erreichende Ringzahl fest und 
diese wird den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern bekannt gege-
ben. Es wird mit dem Kleinkali-
bergewehr aus 50 m Entfernung 
auf die Scheiben geschossen, wo-
bei dem Schützen seine Treffer 
nicht angesagt werden. In diesem 
Jahr war die vorgegebene Zahl  
73. Für ein eventuelles Stechen 
war es die Ringzahl 22.
Wie bereits einige Male in den 
Jahren zuvor musste das Stechen 
über die Gewinner entscheiden. 
Nach dem alle Teilnehmer ge-
schossen hatten, wurden Ingo 
Vormfenne, König 2009/10, Kö-
nig von 2003/04 Hans-Jürgen 
Schlingmann und der amtierende 
Bierkönig Dirk Allroggen gemein-
sam zum Stechen gebeten. Das 
Stechen wiederholen mussten 
Hans-Jürgen Schlingmann und 
Dirk Allroggen dann noch ein wei-
teres Mal, bis die Platzierungen 
feststanden. 
Auf den 3. Platz kam Hans-Jürgen 

Schlingmann vor Ingo Vormfen-
ne, dem der undankbare 4. Platz 
blieb. Dirk Allroggen hatte im 
zweiten Stechen  23 Ringe, so-
mit nur 1 Ring mehr als gefor-
dert, Hans-Jürgen Schlingmann 
war hier mit 25 Ringen im Hin-
tertreffen. Somit errang Dirk All-
roggen den 2. Platz. Als einziger 
im ersten Durchgang hatte Marc 
Hagemann genau die geforderte 
Ringzahl von 73 getroffen. Damit 
war ihm der Jubiläumssieg nicht 
zu nehmen. Vor der Siegerehrung 
durch den amtierenden Kaiser 
und 1. Vorsitzenden Maik Holl-
mann bedankte sich dieser bei 
Ingo Vormfenne als ausrichtende 
Sportleitung und den anwesen-
den Teilnehmern für eine wieder  
schöne und kurzweilige Veran-
staltung. Er überreichte die Preise 
für den 3. und 2. Platz sowie für 
Gewinner Marc Hagemann den 1. 
Preis und den Wanderpokal.

Text & Foto: Jens-Peter Wiese
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Eine Delegation des BSV Unna über-
brachte seinem ältesten Mitglied die 
allerherzlichsten Glückwünsche zum 
Geburtstag. Margot Nowodworski 
vollendete ihr 90. Lebensjahr und 
macht noch immer einen gesunden 
und sehr fidelen Eindruck. Sie kann 
sich in allen Einzelheiten an ihr Ver-
einsleben im BSV erinnern.   
Sie ist seit 1966 Mitglied bei den 
Bürgerschützen und auch die leben-
sälteste ehemalige Sportschützin. So 
freuten sich besonders die weibli-
chen Gratulantinnen über die Anek-
doten, die von ihr berichtet wurden. 
Besonders in Erinnerung ist ihr der 
weibliche Ehrgeiz der Schützinnen, 
der bereits damals unter den Kon-
kurrentinnen im Wettkampf immer 
spürbar war. Margot Nowodworski 
hatte dabei oft die Nase vorn. Zahl-
reiche Medaillen und einige Pokale 
zieren noch heute ihre Wohnung und 
werden stolz von ihr präsentiert. 
Früher eher selten, stellen die Frau-
en heute fast die Hälfte der aktiven 

Sportschützengruppe.
Die Frauen kamen oftmals durch ihre 
Männer zum Schützenverein und da-
mit in Kontakt mit dem Sportschie-
ßen. Man pflegte enge Freundschaf-
ten untereinander und regen Kontakt 
zu den Partnerstädten von Unna. Die 
Schützenvereine aus Döbeln und 
Unna veranstalteten Pokalschießen. 
Noch als 70jährige Schützin konnte 
Margot Nowodworski den begehr-
ten Pokal, der damals vom Döbelner 
Anzeiger gestiftet wurde, erringen. 
Auch Tradition und geselliges Mitei-
nander waren schon immer Bestand-
teil des Vereins. So erinnert Margot 
Nowodwoski, dass sie einmal sogar 
Karnevalsprinzessin des BSV gewe-
sen ist und aus diesem Anlass ein 
rosafarbenes Kleid getragen hat.
Frau Nowodworski ist seit Jahrzehn-
ten nicht nur freundschaftlich mit 
dem BSV verbunden, sondern ver-
folgt auch aufmerksam die Berichte 
über den Verein. Sie ist immer noch 
neugierig genug und würde sich sehr 

darüber freuen, im Vereinsheim noch 
einmal schießen zu dürfen. Der Ver-
ein wird ihr das sicher ermöglichen. 
Für heute zum Geburtstag freute sie 
sich jedoch erst einmal über ein Gläs-
chen Sekt und noch zahlreiche Gra-
tulanten, was bei vielen Freunden, 

Bekannten, sieben Enkeln und fünf 
Urenkeln keine Schwierigkeit sein 
dürfte.
Wir wünschen unserem Mitglied 
weiterhin alles Gute und noch viele 
weitere gesunde Lebensjahre.
Text & Foto: Sarah Göldner

Bürger-Schützen-Verein Unna gratuliert seinem „Urgestein“

Vereinsmeisternadeln 2019
Abzeichen in Kunstemail mit einfarbiger Jahreszahl in den 

Ausführungen Gold, Silber und Bronze. Preis pro Stück 
2,60 € zuzüglich Versand. 

Jetzt einfach und bequem im WSB-Shop oder per Email unter 
info@wsb1861.de bestellen.

Sportschützen Sendenhorst ehren Dieter Grundmann
Wie jedes Jahr hielten die Sport-
schützen Sendenhorst ihre Gene-
ralversammlung ab. Neben den 
turnusmäßigen  Wahlen wurden an 
diesem Abend auch verdiente Mit-
glieder geehrt, allen voran Dieter 
Grundmann. 
Zuerst aber trug der Vorsitzende 
Dirk Weber seinen Bericht zum 
letzten Jahr vor. Wolfgang Köhler 
listete die sportlichen Erfolge des 
Jahres 2018 auf. Danach wur-
den die Mitglieder geehrt. Walter 
Weber wurde ausgezeichnet für 
25 Jahre Mitgliedschaft im WSB, 
ebenso Günnter Linnemann für 30 
Jahre, er konnte aber an der Ver-
sammlung nicht teilnehmen. 
Dann kam es zum Höhepunkt der 
Versammlung. Dieter Grundmann 
wurde nicht nur für 50 Jahre Mit-
gliedschaft im WSB geehrt, son-
dern auch für 50 Jahre bei den 
Sportschützen Sendenhorst. Zu-

dem machten die Sportschützen 
Dieter Grundmann zu ihrem Eh-
renmitglied. Neben einer Urkunde 
erhielt er auch einen Präsentkorb. 
Nach den Ehrungen fanden noch 
die Wahlen statt. Die 2. Vorsitzen-
de Leonie Hufnagel stellte ihren 
Posten aus persönlichen Gründen 

zur Verfügung, so dass ein neuer 
2. Vorsitzender gewählt werden 
musste. Walter Weber wurde aus 
der Versammlung vorgeschlagen 
und einstimmig gewählt. Wolfgang 
Köhler wurde erneut zum 1. Kas-
sierer gewählt, er wurde ebenfalls 
zum 1. Sportwart wieder gewählt. 

Bernhard Nordhoff wurde erneut 
zum 1. Schriftführer und Christian 
Herich zum 2. Kassenprüfer ge-
wählt. 
Nach dem offiziellem Teil ging der 
Abend in einer gemütlichen Runde 
zu Ende.
Text & Foto: Dirk Weber
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Der Schützenkreis Ennepe-Ruhr trauert um seinen Schützenbruder

Burkhard Saxe
der am 02. März 2019 nach mehr als 60 Jahren Aktivität im Schüt-
zenwesen verstarb.
2011 wurde Burkhard Saxe als Kreisehrenrat in den Vorstand des 
Schützenkreises gewählt. In seiner Laufbahn als Schütze  war er 
viele Jahre Jugendleiter, Schießwart, Standaufsicht und ein sehr 
aktiver Sportschütze. Wir werden sein Wissen und die ruhige Art 
vermissen, gerne hörte man ihm zu, und sein Rat wurde von allen 
sehr geschätzt. Durch viele Ehrungen wurden seine Arbeit und sein 
Einsatz zum Wohle des Schützenwesens gewürdigt. Mit Burkhard 
Saxe verliert der Schützenkreis einen treuen Schützenkameraden 
der ersten Stunde. Wir werden ihn vermissen und trauern mit sei-
ner Familie.� Schützenkreis Ennepe-Ruhr

Der Schützenbezirk Mark trauert um sein 
Ehrenmitglied

Bernd Rudolph
der im Altern von 67 Jahren im März 
2019 verstarb. Er war seit 1982 Mit-
glied im Bezirk Mark. Von 1982 bis 1992 
stellvertretender Bezirks-Sportleiter, seit 
1992 Sachkundereferent und EDV-Leiter 
im Bezirk Mark. Zum Ehrenmitglied des 
Bezirk Mark wurde Bernd 2015 ernannt.  Er war Träger des Ehren-
schildes des WSB sowie dem Ehrenkreuz in Bronze.   
Sein unermüdlicher Einsatz galt dem Schießsport. 
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.      
� Bezirk Mark

Zunächst gedachte die Versammlung 
fand in der Gaststätte Klüting  der 
verstorbenen Schützenbrüder und 
Freunde Reinhold Hemminghaus, 
Lothar Brinkmann und Franz Jose-
phs.
Der Vorstand gab den anwesenden 
33 Mitgliedern Auskunft über das 
vergangene Vereinsjahr. Er freute 
sich besonders über die Tatsache, 
dass 14 neue Mitglieder in den Verein 
aufgenommen werden konnten. Der 
Vorsitzende Peter Ehlert hob hervor, 
dass der Verein starken Zulauf durch 
den Schießsport erhält. Trotz eines 
zusätzlichen Trainingstages stößt 
unsere Sportstätte im Bornekamp 
an ihre Grenzen. Sie läßt dort nur ein 
gleichzeitiges Training von fünf Luft-
gewehrschützen zu. Zudem erfüllt 

die Anlage aufgrund dieser knappen 
Kapazität nicht den erforderlichen 
Standard zur Ausrichtung von Wett-
bewerben. Hier muss zukünftig drin-
gend nachgebessert werden, damit 
sich die Schießsportsparte des BSV 
weiterentwickeln kann.
Die Sportleiterin, Petra Ehlert, gab 
einen umfassenden Bericht zu den 
sportlichen Erfolgen des Vereins. 
Erstmalig qualifizierte sich der BSV 
im vergangenen Jahr zur Bezirksliga, 
was auch im laufenden Jahr gelun-
gen ist. Persönlich nahm Petra Ehlert 
im letzten Jahr zum ersten Mal er-
folgreich an der Deutschen Meister-
schaft im Luftgewehrschießen teil. 
Wer in diesem Jahr aufgrund seiner 
Leistung an der Landesmeisterschaft 
teilnehmen darf, wird anhand der 

ne Sportstätte, sondern auch in die 
sportliche Ausstattung investieren.
Für Werbezwecke und Information 
legte die Presseoffizierin der Ver-
sammlung ein neu gestaltetes Falt-
blatt vor, welches den Verein und 
seine Ziele einer breiteren Öffent-
lichkeit vorstellen soll.
Nach Entlastung des Vorstandes 
standen Wahlen an, die zu folgen-
dem Ergebnis führten:
1. Vorsitzender Peter Ehlert, 2. Vor-
sitzender Werner Claus, Geschäfts-
führerin: Ute Ceschinski, Schatzmeis-
ter: Sebastian Suttrop, Schriftführer: 
Jürgen Lintner, Sportleiterin: Petra 
Ehlert, Presseoffizierin: Sarah Göld-
ner, Sozialwartin: Ulrike Calovini, 
Heimwart: Dieter Krämer, Veranstal-
tungsoffizier: Gisbert Mell, zu Kas-
senprüfern wurden Gabriele Krohne 
und Joachim Wehner berufen. Über-
dies standen noch einige Ehrungen 
für die langjährige Treue zum Verein 
an. Darüber hinaus wurde Alfred 
Preus zum Leutnant befördert.

Text & Foto: Sarah Göldner

Bürger-Schützen-Verein Unna zieht Bilanz über  
ereignisreiches Schützenjahr

Regularien des Schützenbundes in 
nächster Zeit festgelegt. Trotz der 
bisherigen Erfolge muss leider auch 
gesagt werden, dass der BSV bislang 
noch keine eigene Jugendmann-
schaft bilden konnte. Die Jugendar-
beit ist die große Herausforderung 
für die Zukunft des BSV. Der Verein 
hofft, dass nicht zuletzt auch die 
Stadt im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
bei der Erweiterung der Sportstätte 
behilflich ist.
Der Schatzmeister beleuchtete die 
finanzielle Situation des Vereins, 
wobei die Ausrichtung des Schützen-
festes und die erforderliche Moder-
nisierung des Vereinsheims die größ-
ten finanziellen Herausforderungen 
des letzten Jahres darstellten. Zu-
künftig wird der BSV nicht nur in sei-
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Schützenfeste 2019
Datum	 Verein	 Ansprechpartner	 Veranstaltungsort	 Besonderheiten

11.–12.5.19	 SV Reiningen 1904	 Heike Vogt, 	 Sportplatz Dielingen	 60 Jahre Jungschützen 
		  Bremer Str. 3, 32351 Stemwede		

17.–19.5.19	 Sgi Rahden 1844	 Michael Coors, 	 Hotel Bohne	 175. Jahre Jubiläum 
		  Specker Str. 1, 32369 Rahden

24.–25.5.19	 Nördl. Do. Schützenbund	 Tel. 0231/850741		  140jähriges Bestehen,  
		  Burgholzstr. 233, 44145 Dortmund 	 wird mit dem Schützenkreis  
				    Dortmund/Schwerte gefeiert

01.06.19	 SchV „Zentrum“ Stemmer	 Heinrich Mohrhoff, 	 Bürgerzentrum Nord	  
		  Driftenweg 29, 32425 Minden	 in Minden-Stemmer

07.–09.06.19	 SV Boelerheide 1925		  Hamecke-Park, Boelerheide	 Großes Festzelt mit Live-Musik

07.–09.06.19	 Sgi Minden-Nordstadt	 Fritz Aßmann, 	 Bierpohlsportsplatz,  
		  fritz.assmann@t-online.de,  	 Bierpohlweg, 32425 Minden	  
		  www.sg-minden-nordstadt.de

08.–09.06.19	 SV Gehlenbeck 1929	 Friedebrinkstr. 5, 		  90ter Geburstag des Vereins 
		  32312 Lübbecke-Gehlenbeck

13.–19.06.19	 SV Ostenfeldmark	 Jens Köhne, 	  
	 1890 Hamm	 Lippestr. 29, 59071 Hamm

14.–15.06.19	 Stemweder SV West	 Dirk Lahrmann, 	 Freudeneck 
	 1907	 Hülsenburg 9, 32351 Stemwede

15.06.19	 BSV Erle-Middelich 1896	 Harald Tondorf, 	 Bezirkssportanlage	 Inthronisierung am 29.06.19 		
		  Cranger Str. 188, 	  
		  45891 Gelsenkirchen-Erle

15.–16.06.19	 SV Herdecke	 Thomas Bischoff, 	 Rehbergstraße 22 
		  Am Rahmen 3, 58313 Herdecke	

15.–16.06.19	 SV Aehringhausen-	 Katharina Thonfeld, 		   
	 Geitebrücke	 Aehringhausen 2a, 58089 Hagen  
		  Tel.: 0160/96776945

16.06.19	 SF Setzen 1963	 Phillipp Heller, 	 Kultur- Festhalle Setzen	 14.06.19 Kaiserschiessen, 		
		  Heesstr. 371, 57223 Kreuztal		  15.06.19 Vogelschiessen

Interesse, auch hier zu erscheinen?
Dann schicken Sie Ihre Informationen an den WSB, Eberstr. 30,  
44145 Dortmund, oder per Mail an redaktion@schuetzenwarte.de
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Dank
für treue Mitgliedschaft

Schützenschwestern und Schützenbrüder,  die sich durch langjährige 
Mitgliedschaft (ab 30 Jahre) in einem Mitgliedsverein des Westfälischen 
Schützenbundes um das Schützenwesen verdient gemacht haben,   
wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „schützenwarte“  
besonders herausstellen.

KKSV Geseke

40 Jahre

Rosalie Bergmann

Wolfgang Blanz

Frank Korstick

Ralf Olschewski

Frank Olschewski

Ulrich Pottmeier

Leo Wunderlich

Georg Dunkelberg

Spsch. Freudenberg

60 Jahre

Karl-Heinz Stahl

40 Jahre

Felix Braun

Lore Burbach

Heidi Falk

Gerd Lutzki

Rainer Lutzki

SV Erndtebrück

50 Jahre

Doris Herling

SGr Overberge

65 Jahre

Helmut Heermann

55 Jahre

Karlheinz Vogel

Hans Schulz

45 Jahre

Reiner Schenk

Monika Schenk

30 Jahre

Uwe Bartmann

SV Eldagsen 

65 Jahre

Wilhelm Kruse

Walter Schwier

60 Jahre

Hans-Karl Damke

40 Jahre

Gerhard Schiwer

Ulrike Wulf

Spsch. Rheine

40 Jahre

Werner Kampka

35 Jahre

Rüdiger Wall

Franz Glasmeyer

30 Jahre

Nichael Hoffmann

Ferdinand Averbeck

SV Veltheim

30 Jahre

Monja Säger

SV Almena

60 Jahre

Friedhelm Bünte

40 Jahre

Hannelore Wehrmann

SSV Erwitte

50 Jahre

Franz Wilmes

45 Jahre

Karl-Heinz Hilbring

SV Niederaden

50 Jahre

Norbert Tischmann

40 Jahre

Wolfgang Demuth

Karl Hagemeister

Iris Hahne

Ulrich Hilgert

Elke Tischler-Weber

SV Buer 1769

50 Jahre

Bernhard Bottermann

40 Jahre

Kurt Werdelmann

Kersten Neunzig

Volker Gatzemeier

Richard Droste

30 Jahre

Günter Boll

Doris Herrmann

Carsten Kalveram

Margret Karten

SV Rehme 1862

55 Jahre

Rolf Döring

50 Jahre

Rolf Althoff

45 Jahre

Udo Hartenstein

Peter Erler

40 Jahre

Siegfried Lübbing

Voerder SV 1607

65 Jahre

Peter Ries 60 Jahre

Gerhard Meyr

Udo Wilde

50 Jahre

Manfred Knebel

Joachim Rudloff

45 Jahre

Manfred Ebert

Fredy Lange

Dietmar Martschinke

Annemarie Rahner

Kurt Rahner

Walter Schwertfechter

40 Jahre

Johanna Blass-Thun

Angelika Bremicker

Heike Knebel

Jürgen Schilken

BSG Augustdorf 1901 

60 Jahre

Karl Gräser

40 Jahre

Eberhard Hörig

35 Jahre

Ralf Stölding

30 Jahre

Dieter Strate

BSGi Hillerheide

50 Jahre

Ulrich Strenk

Helga Kastner

SV Massen

40 Jahre

Uwe Veith 

SpSch. Sythen

50 Jahre

Rudi Nold

Reinhold Mühlenbrock

Bielefelder SGes 1831

70 Jahre

Gerhard Böllhoff

Wilfried Schober

60 Jahre

Fritz-Eckhard Potthast

50 Jahre

Johannes Lucas

ABSG Herten

60 Jahre

Hans Ostermann

50 Jahre

Willi Thiele

Nördl. Do. SB 1879

60 Jahre

Max Heidenreich

50 Jahre 

Dierk Suplie

Gerhard Loselein

Detmolder SG

40 Jahre

Gudrun Winkler

SG Dorsten-Holsterhausen

50 Jahre

Horst Pietsch

Andreas Kallmeyer

BSV Marten

70 Jahre

Karl-Heinz Engel

50 Jahre

Brigitte Kasmierski

45 Jahre

Angelika Rudoff

Bünder SGes

50 Jahre

Manfred Schenda

Edgar Schoßmeier

Wilfried Kammann

Jürgen A. Kremp

SV Bonneberg 1905

45 Jahre

Bernd Homann

40 Jahre

Ingrid Sander

SV Kamen 1820

60 Jahre

Bruno Lanowski

40 Jahre

Walter Eckmann

Jürgen Neumann

Gerrit Rethage

Helga Zapf

Siegfried Zapf

SG Hamm

60 Jahre

Rudolf de Graf

Wilfried Franke

Download der Schützenwarte  
als PDF-Datei seit Ausgabe 3.2000 unter

schuetzenwarte.de
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50 Jahre

Peter Kupper

SG Gladbeck-Mitte 1652

50 Jahre

Helmut Osthoff

Hugo Schmitz

Johannes Schulte-Pelkum

VSS Neuenkirchen 

40 Jahre

Hermann Kolthoff

Winfried Koße

BSV Horst-Emscher

40 Jahre

Bernd Hollenhorst

SV Versmold

65 Jahre

Ernst Wittkamp

Werner Schrewe

Ernst Schrewe

60 Jahre

Herbert Hobeln

Hans Reinert

50 Jahre

Reinhold Hölmer

Karl Hawerkamp

Uwe Brüggemann

Heinz Kruse

Günter Sirges

Harald Wallmeyer

45 Jahre

Axel Wallmeyer

Christian Kannenberg

Jürgen Kirchhoff

Brigitte Leisten

Dieter Blomenkamp

40 Jahre

Horst Bäcker

Renate Lechtenfeld

Gerhard Rehse

Peter Bäumer

Heinz Hagenbrink

Wilhelm Keminer

Karsten Witte

Wolfgang Blank

35 Jahre

Jürgen Floetmann

Friedhelm Plogmann

Siegfried Thomas

Bernhard Pliete

Ludwig Paschedag

Gerrd Krieger

Stefan Schaberg

Uwe Gerloff

Peter Müller

Uwe Mittendorf

Roland Kramer

Reinhard Roy

Herbert Junge

Joachim Taake

Bodo Strangmann

Gerhard Holtkoetter

Dieter Hölmer

Manuel Reinke

30 Jahre

Sina Uthmann

Danica Rehse

Christoper Rehse

Frank Brameier

BSC Dülmen

55 Jahre

Wolfgang Backs

50 Jahre

Ilse Knaust

Heinrich Wilmer

40 Jahre

Wolfgang Klie

Willi Schaefer

Uwe Langhorst

Hans Peter Sikora

Axel Tetenborg

SV Bergkamen

65 Jahre

Helmut Antoniewicz

Herbert Figge

Heina Koepe

Ewald Schürmann

Heinz Wendel

60 Jahre

Gerd Schwarzer

55 Jahre

Ulrich Schürmann

50 Jahre

Willi Lohmann

40 Jahre

Heinz Bauer

Dieter Bornefeld

Wilfried Rehbein

35 Jahre

Daniel-Ernst Krüger

Kay Schulte

30 Jahre

Dirk Kullick

Eva Linkamp

Hartmut Paschasius

SG Bad Meinberg

50 Jahre

Ernst Buckoh

Hubert Horst

Klaus König

Peter Engemann jun.

Eckhard Wortmann

Reinhard Feger

Friedrich Verndamme

40 Jahre

Peter Droß

Herbert Beine

Detlef Haut

Harald Büschenfeld

Helmut Bock

Günter Winkel

Peter Gattner

Uwe Hagemeier

Thomas Wahle

Michael Hennemann

30 Jahre

Udo Schomburg

Christian Jansen

SG Habinghorst

60 Jahre

Gerd Kummetat

45 Jahre

Wolfgang Vey

40 Jahre

Günter Knuf

SGi. Kemminghausen 

50 Jahre

Ralf Krückhahn

40 Jahre

Karl-Heinz Lassek

35 Jahre

Helmut Kauschalek

50 Jahre

Monika Flettschock

Heinz Schwarz

Ralf Schwarz

40 Jahre

Klaus Gulczynski

Theo Schwenke

Petra Cirkel

Hildegard Stieper

Melanie Gorka

Sylvia Barann

Annemarie Bittdorf

Horst Deppe

Kurt Gramer

Ilse Golombiewski

SV Brambauer

60 Jahre

Hans Joachim Ende

Ruth Simaitis

50 Jahre

Martin Hökendorf

40 Jahre

Petro Möckel

St. Rochus SpSch. Lütringhausen

40 Jahre

Annette Rademacher

Christoph Sasse

Herbert Schneider

SV 1821 Werther

45 Jahre

Annegret Tantow

40 Jahre

Brigitte Brinkkötter

30 Jahre

Tanja Sparenborg

Sabine-Katharina Lohmann
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Birgit Brinkkötter

Nicole Kreimeyer

SV Nienhagen und Umgebung

50 Jahre

Klaus Bäcker

Klaus-Dieter Kornet

Kurt Schildmann

Rainer Spilker

Albrecht Zurheide

40 Jahre

Brigitte Kreuzmann

SV Eichen 1952

50 Jahre

Peter Bednarek

Christine Bednarek

Dieter Lieske

Karin Lieske

Klaus Thomas

40 Jahre

Frank-Thomas Büchler

SBS Andreas Hofer Gladbeck

40 Jahre

Ursula Rheinberg

Andrea Taube

SV Müsen

65 Jahre

Manfred Klein

50 Jahre

Reinhard Schwarz

Gerhard Schweisfurth

40 Jahre

Anneliese Höfer

Bernhard Grauer

SG Sandkuhle

30 Jahre

Andre Webert

Hagener BürgerSch 1775/1921

30 Jahre

Egon Hergt

Hans Hubert Overdiek

Kurt-Wilhelm Overdiek

Karl-Friedrich Schröder

BSG Westerholt

50 Jahre

Horst Beckmann

40 Jahre

Bruno Weinert

BSG Stuckenbusch

50 Jahre

Alfred Katmann

Willi Sasse

Karl-Heinz Strangemann

SV Herzkamp

60 Jahre

Jürgen Schwarz
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40 Jahre

Fred-Günter Materna

30 Jahre

Hans-Georg Willschrey

Südl. Do. Schützenbund 1895

50 Jahre

Jutta Saalmann

40 Jahre

Peter Böhm

SV Westerbauer 1869

50 Jahre

Horst Schmidt

40 Jahre

Michael Lutter 

SV Borgholzhausen

40 Jahre

Gerhard Kreft

SV Minderheide 1898

65 Jahre

Günter Niermann

55 Jahre 

Reinhard Winterberg

40 Jahre

Heinz Ulrich Roth

30 Jahre

Marie-Luise Schreiber

Heinrich Schreiber

Sportschützen Obercastrop

30 Jahre

Brigitte Baumöller

Wolfgang Flockerzi

Schützenfreunde Setzen

50 Jahre

Ursula Klein

Marion Laupert

Gerhardt Schmidt

Bernd Klein

Gerold Neef

40 Jahre

Jürgen Müller

Kriemhild Schneider

BSV Mengede

65 Jahre

Horst Borchers

50 Jahre

Reinhold Schlesing

40 Jahre

Renate Schlesing

Annemarie Segin

Gottfried Heuser

30 Jahre

Martin Wieann

Hubert Wiemann

SpSch. Sendenhorst

30 Jahre

Günter Linnemnn

SpSch, Stadtlohn

60 Jahre

Josef Kaiser

50 Jahre

Hubert Kömmelt

Hermann Hüßler

45 Jahre

Manfred Wensing

Hubert Bücker

Guenter Lammers

Hermann-Josef Heidemann

40 Jahre

Michael Hecking

Christian Schwämmle

35 Jahre

Ludwig Riers

Michael Völker

Bernhard Mensing

30 Jahre

Thomas Haake

SV Holzen

60 Jahre

Ulrich Stellpflug

55 Jahre

Günter Schwoch

40 Jahre

Ulrich Flamme

Karin Hoffert

Norbert Jäger

Ingrid Przytow

Eberhard Schmidt

Gabriele Wirth

Erika Schütte

Hans-Peter Adomatis

Ilse Horstkötter

Brigitta Kreisel

Gertrud Meyer

Ursula Kleppe

Rudolf Schulenburg

35 Jahre

Heinrich Brieke

Erwin Siekmann

BSG Bruch

60 Jahre

Jürgen Schumann

Manfred Tewes

50 Jahre

Wilfried Andrzejewski

Günter Behrendt

Ulrich Gödeke

Manfred Moschny

Claus Timmes

40 Jahre

Harald Andrzejewski

Gerhart Bennerscheidt

Klaus-Dieter Assmann

Ralf Byloos

Martina Fuchs

Christa Fritz

Heinz-Jürgen Köpp

Olaf Leitinger

Dorothea Lichte

Ilse Preuß

Ilse Reck

Kurt Witaszak

SpSch. St. Hubertus Brilon

40 Jahre

Peter Sendler

Ferdinand Dohle

SV „Freie Hand“ Kleinenbremen

70 Jahre

Willi Stahlhur

50 Jahre

Horst Kriening

Udo Sassenberg

Willi Schlegel

SG Minden Nordstadt

40 Jahre

Sylvia Gieseking

Doris Riechmann

Margrit Wiech

Joachim Burkert

ABSG Recklinghausen

60 Jahre

Karl-Hubert Richter

Kurt Hau

SV Hagen-Holthausen 1893

65 Jahre

Adalbert Albrecht

50 Jahre

Udo Leibelt

Annegret Leibelt

40 Jahre

Andreas Figge

Brigitte Wölki

Roland Witte

30 Jahre

Jochen Eisermann

SG Dalbke und Umgegend

50 Jahre

Dieter Tellenkötter

40 Jahre

Michael Lange

VSpSch. Epe 2014

60 Jahre

Bernhard Verst

Bernahrd Vischedyk

50 Jahre

Ludger Huesmann

Gerhard Schildkamp

40 Jahre

Thomas Schultewolter

SV Herten-Mitte

45 Jahre

Markus Wiese
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Alter SV Westenfeld 1788

50 Jahre

Friedrich Heroven

Ludwig Sälzer

SV Silschede

55 Jahre

Helga Erlemeyer

50 Jahre

Berenhard Gironi

Rainer Brennscheid

45 Jahre

Sonja Zier

40 Jahre

Sylvia Juschka

Inge Orth

Carola Synjawzew

30 Jahre

Klaus Möller

Hilchenbaher SV 1837

70 Jahre

Herbert Weiß

65 Jahre

Rudolf Birlenbach

60 Jahre

Wolfgang Lorsbach

50 Jahre

Rolf Daub

SV Kutenhausen

50 Jahre

Ralf Habbe

Reinhard Rathert

Jürgen Schlottmann

Friedrich Südmeier

40 Jahre

Ralf Niemann

Monika Niermeyer

Die WSB-App 

Immer aktuell! 
Die WSB-App bietet 
dir immer die neusten 
Informationen zu den 
Themen Sport,  Jugend, 
Aktuelles und vielem 
mehr für zu Hause und 
unterwegs.

Jetzt QR Code Scannen 
und die WSB-App auf 
deinem Handy instal-
lieren!
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Lichtgewehr-Auflage: Einzelwer-
tung: Schüler (20 Schuss). Mann-
schaftswertung: Schüler
Luftpistole: Einzelwertung: Ju-
gend/Junioren, Damen/Herren 
I-II, Damen/Herren III+IV (alle 
40 Schuss), Schüler (20 Schuss). 
Mannschaftswertung: Offene Klas-
se, Schüler. 
LP-Auflage: Einzelwertung: Se-
nioren (30 Schuss), Schüler (20 
Schuss). Mannschaftswertung: Se-
nioren, Schüler.
Startgeld: LP/LG/LG-Auflage/LP-
Auflage 5,– €, Junioren/Jugend 
4,– €, Schüler 2,– €. Jeder Starter 
erhält einen Waffenaufkleber. Die 
Sieger in der Mannschafts- und 
Einzelwertung sowie die ersten 
drei Schüler werden mit Besitz-
pokalen ausgezeichnet. Bei einer 
Beteiligung von weniger als fünf 
Einzelschützen bzw. drei Mann-
schaften können Klassen zusam-
mengelegt werden. Bei Schießen 
durch Kinder ist § 27 Abs. 3–4 
WaffG zu beachten. Jeder Starter 
muss über seinen Startverein ver-
sichert sein. Änderungen vorbe-
halten! 
Info & Anmeldung: Michael Wanz-
ke, Tel.: 0176/43803822 oder  
Mail: michaelwanzke@hotmail.com

Start-Gelegenheiten
Hellweg-Pokal 
2019

vom 20.–30.06.19 
beim SSC Soest-Süd, 
Am Silberg 20, 
59494 Soest, Tel. 
02921/79889.

Startzeiten: So. + Feiertag 10.00–
14.00 Uhr, Di. 18.00–21.00 Uhr, 
Sa. 12.00–17.00 Uhr.
Luftgewehr: Mannschaft: Schü-
ler, Jugend, Junioren, Damen I, 
Herren I, Einzel: Schüler, Jugend, 
Junioren, Damen I, III, Herren I, III
Luftgewehr-Auflage (Zehntelwer-
tung): Mannschaft: Schüler, Da-
men, Herren, Senioren I, III, Einzel: 
Schüler, Damen*, Seniorinnen I, II, 
III, IV, Herren*, Senioren I, II, III, IV
Luftpistole: Mannschaft: Junio-
ren, Damen, Herren, Einzel: Schü-
ler, Jugend, Junioren, Damen I, III, 
Herren I, III
Luftpistole-Auflage (Zehntelwer-
tung): Mannschaft: offene Klasse, 
Einzel: Schüler, Damen*, Seniorin-
nen I, II, III, IV, Herren, Senioren I, 
II, III, IV
KK-50m-Auflage (Zehntelwer-
tung): Mannschaft: offene Klasse, 
Einzel: Damen*, Seniorinnen I, II, 

III, Herren*, Senioren I, II, III,
KK-liegend: Mannschaft und Ein-
zel: offene Klasse
Freie Pistole: Mannschaft und 
Einzel: offene Klasse
Sportpistole KK: Mannschaft und 
Einzel: offene Klasse
*Herren- und Damenklasse in den 
Auflagedisziplinen ab 35 Jahre 
(es gilt das Sportjahr). Die Aus-
schreibung erfolgt nach den aktu-
ellen Regeln des DSB. Änderungen 
bleiben dem Veranstalter vorbe-
halten.
Auszeichnungen: Mannschaften: 
Platz 1 erhält einen Pokal, Plät-
ze 2 und 3 eine Urkunde; Einzel: 
Plätze 1–3 erhalten Sachpreise 
und Urkunden. Bei weniger als 5 
Startern können Klassen zusam-
mengefasst werden.
Startgeld: 3,– € Schüler, Jugend 
und Junioren; 5,– € alle anderen 
Klassen in den Druckluftdiszipli-
nen, KK-Auflage, KK-liegend; 7,50 
€ SpoPi KK, Freie Pistole.
Info & Anmeldung: info@ssc-
soest-sued.de oder Tel. unter 
02921/79889 zu den Trainings-
zeiten. Ausführliche Ausschrei-
bung und Onlineformular unter 
www.ssc-soest-sued.de

51. Pokalschießen 
des SV Deiringsen 
mit Finals

vom 18.–23.06.2019 
in der Schützenhalle 
Deiringsen, Kreuz-
pfad 2, 59494 Soest-
Deiringsen, Tel.: 

02921/63322. Ein Pokalschießen 
mit Zielsportangebot für die U12-
Kinder.
Startzeiten: So. 10.00–13.00 Uhr, 
Di.+Mi.+Fr. 17.00–20.00 Uhr, Fron-
leichnam 10.00–13.00 Uhr, Sa. 
11.00–15.00 Uhr. 
Finalschießen: Am Sonntag, 7. Juli 
2019, ab 13.00 Uhr für die jeweils 
acht besten Schützinnen/Schützen 
LG + LP + LG-Auflage + LP-Auflage. 
Luftgewehr: Einzelwertung: Ju-
gend/Junioren, Damen I-IV, Herren 
I+II, Herren III+IV (alle 40 Schuss), 
Schüler (20 Schuss). Mannschafts-
wertung: Schüler, Jugend/Junio-
ren, Damen/Herren I+II, Damen/
Herren III+IV. 
LG-Auflage (auf Zehntelwertung): 
Einzelwertung: Damen/Herren, Se-
niorinnen I-IV, Senioren I+II, Senio-
ren III+IV (alle 30 Schuss), Schüler 
(20 Schuss). 

Der Schützenverein Kamen trauert um 
seinen Schützenbruder

Andreas Steinsiek
der nach längerer Krankheit am 18. März 
verstarb. Schon bald nach seinem Eintritt 
in den Verein 1985 wählte ihn die Ver-
einsjugend zum stellvertretenden Jugend-
leiter. Bald entdeckte er sein Talent zum 
Sportschießen und wurde in der Sportschützengruppe aktiv. Die 
Sportschützen wählten ihn im Januar 1999 zum 2. Sportleiter. 
Nach dem Inkrafttreten der neuen Vereinsstruktur wurde auch das 
Sportschießen im Verein neu organisiert. 2018 übernahm er die 
Sportleitung für das Pistolenschießen. Der Verein setzte große Hoff-
nungen auf ihn, um die Pistolenschützen weiter auf eine Erfolgs-
bahn zu führen. Auch dem Traditionsbereich stellte sich Andreas 
Steinsiek zur Verfügung, so als Fahnenoffizier und als Aufsichtsfüh-
render beim Vogelschießen. Für sein Engagement zeichnete ihn der 
Westfälische Schützenbund mit der Verdienst- und Ehrennadel aus. 
Die Stadt Kamen würdigte seinen Einsatz am Tag des Ehrenamtes 
im Jahre 2010. Die Schützen trauern mit seiner Witwe Katharina 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
 � Schützenverein Kamen von 1820 e.V.

Der Schützenverein Vereinigte Schnee-En-
de 1837 e.V. trauert um seine liebe Schüt-
zenschwester 

Ilse Schülter
die im Alter von 72 Jahren nach einer kur-
zen aber schweren Krankheit verstorben 
ist. Ilse war und ist ein Urgestein unseres 
Vereins, dessen Verlust nur schwer aufzu-
fangen ist. Sie war über viele Jahrzehnte unsere Sportleiterin. 
Wir werden Ilse in unserem Verein ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Deine Schützenschwestern und Schützenbrüder vermissen dich.

Der Vorstand des Schützenkreis Ennepe-Ruhr trauert um 

Ilse Schülter
Betroffen nahmen wir von ihrem Tod Kenntnis. Ilse Schülter war eine 
Schützenschwester durch und durch. Ihr intensiver Einsatz für das 
Schützenwesen war vorbildlich und ihr Tod wird eine große Lücke hin-
terlassen. Über Jahre war Ilse Schülter für den Schützenkreis aktiv. Bei 
Rundenwettkämpfen war Ilse eine gern gesehene Helferin. Mit ihrer 
netten und aufgeschlossenen Art kam sie bei den Schützen immer gut 
an. Wir werden Ilse Schülter vermissen und trauern mit ihrer Familie.
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Juni
2019

Kleiderbörse am 22. und 23. Juni von 11-20 Uhr
Hasenwinkeler Straße 174, 44879 Bochum
Vereinsheim des BSV “Blau-Weiß” 05 (links neben dem Haus)

Abendkleider      Abikleider      Brautkleider      Kommunionskleider

Die Angebotsgebühr pro Kleid beträgt 3,50 €. 
Die Verkaufsprovision beträgt 10 % des Verkaufspreises.

Kaffee und Kuchen bei uns im Vereinsheim !

Abgabe der Kleider  Abholung
13.06. von 16-22 Uhr   23.06 ab 20 Uhr 
20.06. von 16-22 Uhr  27.06. von 16-22 Uhr

Auskunft erteilt Gabriele Wasserlos unter der Nummer 01577 / 41 614 91 
Veranstalter ist der Bürgerschützenverein “Blau-Weiß” 05 Bochum-Oberdahlhausen e.V. 

Die Angebotsgebühr wird an das Kinderhospiz “Arche Noah” gespendet.  
Alle weiteren Einnahmen kommen der Vereinsjugend zugute !

w w w. t o b i a s w a s s e r l o s - d e s i g n . d e

Goldschmied gesucht!
Sie sind Goldschmied oder kennen Jemanden der Goldschmied ist?
Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf unter info@wsb1861.de.
Vielen Dank!
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SPEZIAL-AKTION!
10% AUF IHREN NÄCHSTEN 
EINKAUF MIT FOLGENDEM 
GUTSCHEINCODE*: SH4219 4.85 / 5.00

Stand: 08.05.2019

Sehr gut

Trusted Shops

Schneller Versand
Riesiges Lager 

Kauf auf Rechnung

Deutschlands größtes
Versandhaus für Schützenbedarf 

AKTION GÜLTIG BIS 31.08.2019 

10% Jetzt shoppen auf:
www.deitert.de

Jetzt shoppen auf:
www.deitert.de
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